
kontakt

Schöne Aussicht auf dem Heinrichsberg in Herrnhut Foto: Rainer Schmidt 

 8· 2022 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde28. 4.  / –,60 €
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Der nächste »kontakt« 
erscheint am 12. 5.2022 mittags 
Redaktionsschluss: 6. 5. – 13.00 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de

Herrnhuter Details entdecken!  

Auch in diesem »kontakt« wollen wir Ihnen ein 
kleines Bilderrätsel anbieten. Normann Matjeka 
hat diese Idee eingebracht und eine Serie von 
Fotografien aufgenommen, die kleine Details 
aus dem Ortsbild zeigen. Die Frage lautet dazu: 
Kennen Sie das dazugehörende Gebäude 
oder den Ort? Vielleicht gelingt es auch bei ei-
nem Spaziergang mit offenen Augen, das Rätsel 
zu lösen. 
Wer sich an des Rätsels Lösung beteiligen 
möchte, schreibe einfach eine E-Mail an stadt-
amt@herrnhut.de mit dem Betreff »Bilderrätsel 
Kontakt« oder nehme das Telefon und rufe im 
Sekretariat des Stadtamtes (035873 3490) an 
und hinterlässe so seinen Lösungsvorschlag. 
Aus allen über das Jahr eingegangenen Lö-
sungsvorschlägen werden am Ende des Jahres 
fünf Gewinner gelost und als Preise winken Ju-
biläumsbeutel mit Preisen.  

W. Riecke, Bürgermeister

Rätsel 5 »Herrnhuter Details«  
Wer kennt dieses Detail und das zugehörige Gebäude? 
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Herrnhut, wir wünschen dir und uns … 
 
… gute Worte, die Freude machen! 
 
Was wäre ein Geburtstag ohne Geburtstagsgrüße 
mit guten Worten? Manche nutzen dafür die Losun-
gen aus Herrnhut, ein Buch mit Bibelworten für jeden 
Tag im Jahr. 
Diese »Losungsworte« werden einmal jährlich, meis-
tens Anfang Mai, in Herrnhut gezogen, das heißt, sie 
werden aus einer Sammlung von etwa 1800 Sprü-
chen ausgelost.  
Normalerweise geschieht dies im kleinen Kreis, doch in unserem Jubiläumsjahr wird 
ein Teil des Losungsziehens öffentlich stattfinden, so dass alle, die das gerne einmal 
miterleben wollen, Gelegenheit dazu haben. 
Also lasst Euch einladen, am Mittwoch, dem 4. Mai, von 8.30 bis 9.30 Uhr in den 
Kirchensaal am Zinzendorfplatz zu kommen. Nach Andacht und kurzer Einführung 
werden dort die Losungen für Januar und Februar 2026 gezogen. 

Peter Vogt

www.300jahreherrnhut.de
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Donnerstag 28.4.2022 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 16) 
 

Sonnabend 30.4.2022 Herrnhut HSV 90 e.V.: Maifeier mit Platzkonzert und Maifeuer 
auf dem Sportplatz (S. 16) 

 

Berthelsdorf 17.00 Uhr Jugendclub Berthelsdorf: Maifeuer auf dem Sportplatz 
Berthelsdorf, für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

 

Großhennersdorf 17.17 Uhr FFw Großhennersdorf und Theaterpädagogische 
Werkstatt: Walpurgisnacht mit Feuershow,  
Parkplatz neben dem Kulti (S. 15) 

 

Großhennersdorf 19.00 Uhr Kinder- und Jugendverein Neundorf a. d. E. e.V. 
Hexenfeuer am Vereinshaus Neundorf (S. 15) 

 

Ruppersdorf ab 18.00 Uhr Maifeuer auf der Wiese hinter dem Gerätehaus (S.18) 
 

Strahwalde 18.30 Uhr Maifeuer / Friedensfeuer hinter dem Sportplatz 
mit Fackelumzug (S. 18) 

 

Sonntag 1.5.2022 Herrnhut 14.00 Uhr Herrnhuter SV 90 e.V.: 8. Fußball-Jubiläums- 
Ortsteilturnier, Kunstrasenplatz Goethestraße (S. 16) 

 

Dienstag 3.5.2022 Großhennersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff: Reisebericht von Herrn Neumann (S. 16) 
 

Freitag 6.5.2022 Strahwalde 19.00 Uhr Ev. Jugend Löbau-Zittau: Jugendgottesdienst (S. 19) 
 

Sonnabend 7.5.2022 Herrnhut ganztägig Brüdergemeine Herrnhut / Stadt Herrnhut /  
Herrnhuter Sterne GmbH: Tag der offenen Türen (S. 4) 

 

Herrnhut 10.00 –17.00 Uhr vor dem Heimatmuseum: Großer Bücher-Basar 
 

Herrnhut 10.00 –17.00 Uhr Herrnhuter Künstlergilde: Tag der offenen Türen 
in der Herrnhuter Künstlergilde 

 

Herrnhut 10.00 –16.00 Uhr Völkerkundemuseum: Herrnhut öffnet seine Türen –  
wir öffnen unser Museum! (S. 13) 

 

Großhennersdorf 13.00 Uhr TSV Großhennersdorf: Wanderung in den Frühling (S. 15) 
 

Herrnhut 17.00 Uhr Herrnhuter Sterne GmbH: 
Eröffnung Sonderausstellung Herrnhuter Sterne 

 

Sonntag 8.5.2022 Berthelsdorf 17.00 Uhr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V.: 
Frühlingskonzert zum Muttertag  
im Zinzendorf-Schloss (S. 9) 

 
Dienstag 10.5.2022 Großhennersdorf Treff der Kreativgruppe des Rentnertreffs (S. 16) 
 

Herrnhut 19.00 Uhr Völkerkundemuseum: Begleitprogramm zur  
Sonderausstellung Vortrag: Nicaragua – dies- und  
jenseits der Frontera (S. 13) 

 

Mottwoch 11.5.2022 Herrnhut 14.30 Uhr Seniorenverein Herrnhut trifft sich im Gildehaus (S. 16) 
 

Donnerstag 12.5.2022 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 16) 
 

Freitag 13.5.2022 Herrnhut 19.30 Uhr Brüdergemeine: Festwochenende zur Orgelweihe 
Konzert mit Johannes Krahl (Orgel) und Armin Khihel 
(Klarinette), im Kirchensaal (S. 10) 

 

Sonnabend  14.5.2022 Berthelsdorf 14.00 – 17.00 Uhr Berthelsdorf Ausstellung: »Berthelsdorfer Geschich- 
te(n)« und Ausstellung: Traditionskabinett 
»Berthelsdorfer Schulgeschichte«, Alte Schule 

 

Herrnhut 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: Programm zur Sonder- 
ausstellung Herrnhut – So eine Stadt!  
(begleiteter Rundgang für Kinder) (S. 13) 

 

Herrnhut Brüdergemeine: Festwochenende zur Orgelweihe: (S. 10) 
15.30 Uhr Die Orgelmaus – ein Familienkonzert mit Christiane  

und Alexander Rönsch, im Kirchensaal  
19.30 Uhr Festpsalm zur Orgelweihe (P. Kubath) – Uraufführung 
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Abraham Dürninger & Co GmbH

info@duerninger.com

Abraham Dürninger & Co GmbH | 9:30 & 11 Uhr
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Amtliche Nachrichten
Bekanntmachung des zugelassenen Wahlvor-
schlages für die Wahl des Bürgermeisters  
am Sonntag, dem 12.6.2022 
Der Wahlausschuss hat folgenden Wahlvorschlag zugelassen: 
 

Stadt Herrnhut 
 

Lfd. Nr. 1 
Wahlvorschlag: Herrnhuter Liste e. V. (HL) 
mit dem Bewerber Riecke, Willem, Bürgermeister, 

Christian-David-Straße 4,  
02747 Herrnhut 

Geburtsjahr 1971 
 

Es wurde nur ein Wahlvorschlag (siehe Tabelle) zugelassen. 
Es wird eine Mehrheitswahl durchgeführt. 
Es kann jede in der Stadt wählbare Person gewählt werden. 
 

Herrnhut, 13.4.2022 S. Bittner, Wahlleiterin 
 

 
Aktuelle Informationen: »Corona-Virus« 
Die aktuellen Regelungen der Sächsische Staatsregierung und 
des Landkreises Görlitz werden aktuell auf den nachfolgend ge-
nannten Internetseiten veröffentlicht. Durch den Umfang der Be-
kanntmachungen ist es nicht möglich, diesen hier im Amtsblatt 
oder an den Anschlagstafeln vollständig wieder zu geben.  
Bitte informieren Sie sich deshalb im Detail auf den nachfolgend 
aufgezählten Internetseiten, per E-Mail oder telefonisch.  
Wichtige Internetseiten: www.coronavirus.sachsen.de 

www.kreis-goerlitz.de 
www.herrnhut.de 

Im Stadtamt Herrnhut beantworten wir natürlich auch alle Fragen 
– so gut wir es können und wissen. 
 
 

Öffnungszeiten Stadtamt 
Für das Stadtamt Herrnhut gelten die bekannten Öffnungszeiten.  
Terminvergabe: Es ist dringend empfehlenswert, vorab telefo-
nisch oder per E-Mail einen Termin mit den entsprechenden 
Fachabteilungen zu vereinbaren.  
Einsichtnahmen in öffentliche Bekanntmachungen sind zu den 
sonst üblichen Öffnungszeiten bzw. Dienstzeiten ohne Ein-
schränkungen möglich.  
 
 

 

 
Die Außenstellen Berthelsdorf und Großhennersdorf sind 
mit den Bibliotheken ab Mai wieder besetzt. Die Öffnungszei-
ten finden Sie im Amtsblatt bei den jeweiligen Ortsteilen. 
Sie erreichen das Stadtamt Herrnhut telefonisch 035873 3490 
oder per E-Mail stadtamt@herrnhut.de. 

 
 
 
Aus dem Stadtrat 
Am 7. April fanden sich die Stadträte zur turnusmäßigen Sitzung 
zusammen.  
Zunächst wurde Friederike Hansell als Landeskoordinatorin für 
Welterbefragen begrüßt und sie stellte ein wichtiges Element der 
Welterbebewerbung vor. Im Detail ging es um die räumliche De-
finition des »nominierten Gutes« und der umgebenden »Puffer-
zone«. Das nominierte Gut – auf das sich der Antrag im Kern be-
zieht – umfasst die denkmalgeschützte Sachgesamtheit »Herrn-
hut«, den Hutberg mit Gottesacker und Altan, die Lindenallee 
und das Areal des Zinzendorfschlosses Berthelsdorf mit den di-
rekt umgebenden Gebäuden. 
Das nominierte Gut bezieht sich damit auf ein Areal, welches be-
reits jetzt unter Denkmalschutz steht. Durch eine mögliche 
»Qualifizierung« als Welterbe entstehen keine neuen rechtlichen 
Beschränkungen – das sächsische Denkmalrecht gilt unverändert 
für diese Bereiche. Die sogenannte »Pufferzone« umschließt das 
nominierte Gut und soll schädliche Einflüsse auf die Kernzone 
verhindern. Die eigentliche Beschlussfassung zu diesem Kom-
plex erfolgt in der kommenden Ratssitzung. Anschließend er-
folgte eine kurze finale Beratung zum Haushaltsplan 2022. Die-
ser wurde in den vorangegangenen Sitzungen bereits intensiv er-
läutert und besprochen. Nach erfolgter öffentlicher Auslage und 
Einspruchsfrist konnte der Stadtrat diesem Plan zustimmen. 
Nunmehr wird der Haushaltsplan durch die Rechtsaufsicht be-
gutachtet und bewertet. 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte befassten sich mit der 
technischen Ausstattung unseres Bauhofes. Zunächst musste ei-
ne Ersatzbeschaffung beschlossen werden. Dann ging es als In-
formation um die Investitionsplanung für Ersatzbeschaffungen 
in den kommenden Haushaltsjahren. Etliche Fahrzeuge des Bau-
hofs sind mittlerweile deutlich »in die Jahre gekommen« und be-
dürfen einer perspektivischen Erneuerung. 
Der anschließende Beratungspunkt befasste sich als Informati-
onsvorlage mit zu erwartenden Kostenerhöhungen. Die Räte 
wurden über die allgemein stark steigenden Bau- und Beschaf-
fungspreise informiert. Diese Entwicklung kann auch bei unse-
ren aktuellen Bauprojekten zu Schwierigkeiten in der finanziel-
len Aussteuerung führen. 
Nachfolgend hatten die Räte einen Abwägungsbeschluss über 
die Aufnahme von Straßen und Wegen in das Straßenbestands-
verzeichnis der Stadt Herrnhut zu treffen. Es lagen eine Reihe 
von Anträgen über – meist kurze – Wegestücke vor, die jeweils 
einzeln begutachtet wurden und über die auch jeweils individuell 
entschieden wurde. Größtenteils wurden die Anträge abgelehnt. 
Zum Abschluss bestätigten die Räte die Annahme von Spenden. 
Die Gesamtsumme von ca. 10 T€ teilte sich im Wesentlichen in 
Spenden »Ukraine-Hilfe« (3.000,– €), Erweiterung Spielgerät 
FFw Berthelsdorf (1.400,– €) und Ortsjubiläum Herrnhut 
(6.000,– €). Ein großes Dankeschön an alle, die sich mit ihren 
Beiträgen an diesen wichtigen Projekten unseres Ortes beteili-
gen.   
Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am 5. Mai statt. 
 

W. Riecke, Bürgermeister 

Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag                9.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de  
Telefax: 035873 34930 

Stadtamt geschlossen 
Das Stadtamt Herrnhut bleibt am 5.5.2022  
von 10.30 bis 12.00 Uhr aufgrund einer  
Mitarbeiterschulung geschlossen.  
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Beschlüsse aus der 31. öffentlichen Stadtrats- 
sitzung am 7.4.2022 
 

Beschluss Nr. 270/04/2022 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut beschließt auf der Grundlage des 
§ 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs- 
GemO) die vorliegende Haushaltssatzung mit komplettem Haus-
haltplan für das Haushaltsjahr 2022 der Stadt Herrnhut. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 13 + 1   
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0   
 
Beschluss Nr. 271/04/2022 
Der Stadtrat beschließt die außerplanmäßige Ausgabe des Inves-
titionshaushaltes in Höhe von 3.332,00 €. 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 13 + 1   
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0  
 
Beschluss Nr. 272/04/2022 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut beschließt  
1. dem Antrag Lfd. Nr. 1 insoweit zu entsprechen, als dass der 

Teilbereich auf dem Flurstück 304/23, Gemarkung Herrn-
hut, als Erweiterung zur bereits gewidmeten Straße im Be-
stand »Gewerbestraße« als Ortsstraße gewidmet werden 
kann. Für die Flurstücke 304/12; 304/13; 304/20; 304/33 ist 
der Antrag abzulehnen, da eine Widmung bereits besteht, 

2. die Anträge Lfd. Nr. 2, 3, 6, 7 abzulehnen, da die Zuwegung 
zur Bahnanlage der Deutschen Bahn AG durch bereits ge-
widmete Straßen gewährleistet ist, 

3. die Anträge Lfd. Nr. 4, 5, 8 abzulehnen, da es sich bei den 
Zuwegungen nicht um übergeleitete öffentliche Straßen im 
Sinne § 53 SächsStrG handelt und ein öffentliches Interesse 
nicht besteht, 

4. die Anträge Lfd. Nr. 9, 10 und 11 abzulehnen, da es sich bei 
den Zuwegungen zu den Hochbehältern nicht um übergelei-
tete öffentliche Straßen im Sinne § 53 SächsStrG handelt, 

5. der Antrag Lfd. Nr. 12 ist abzulehnen, da es sich hierbei nicht 
um übergeleitete öffentliche Straßen im Sinne §53 
SächsStrG handelt, 

6. der Antrag Lfd. Nr. 13 abzulehnen, da die Zuwegung zum 
forstlichen Grundvermögen des Freistaates Sachsen durch 
bereits gewidmete Straßen gewährleistet ist, 

7. der Antrag Lfd. Nr. 14 abzulehnen, da der Weg bereits im Be-
stand als »Prades Weg« gewidmet ist. 

 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 13 + 1   
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0  
 
Beschluss Nr. 273/04/2022 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut nimmt die erhaltenen Geldzu-
wendungen in Höhe von 10.076,80 € sowie die Sachzuwendung 
im Wert von 20,78 € an und beschließt, diese entsprechend ihrer 
Zweckbestimmung zu verwenden. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 13 + 1   
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0, Befangenheit: 2  
 
Beschluss Nr. 274/04/2022 
Der Stadtrat Herrnhut bestätigt die Informationsvorlage zum 
Fahrzeugbestand und des mittelfristigen Entwicklungskonzeptes 
2022 bis 2026 für den Bauhof der Stadt Herrnhut und den Bereich 
Abwasserentsorgung. 
 

Abstimmungsergebnis:  
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1  
Anwesende Stadtratsmitglieder: 13 + 1   
Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0  
 

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Einladung zur 32. öffentlichen Stadtratssitzung 
am Donnerstag, dem 5. Mai 2022, 19.30 Uhr 
im Feuerwehrheim Herrnhut 
 

Tagesordnung:   
 

 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einladung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

 2. Protokollkontrolle 
 3. Beratung und Beschlussfassung zur Bestätigung des 

Stadtwehrleiters im Amt 

Stadtamt Herrnhut 
 
 Stellenausschreibung  

 

»Schulsekretärin / Schulsekretär« 
Die Stadt Herrnhut – als Schulträger der Grundschule in 
Großhennersdorf – sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine / einen Schulsekretärin / Schulsekretär 
für die Grundschule in Großhennersdorf. 
Die Anstellung erfolgt in Teilzeit mit 25 Wochenstunden. 
 

Aufgaben (u. a.): 
– allgemeine Sekretariatsaufgaben  
– Unterstützung der Schulleitung  

bei der Schulverwaltung 
– schriftliche Korrespondenz, Telefondienst,  

Akten- und Listenführung 
– Postein- und -ausgang sowie Büroablage 
– Unterstützung des Schulalltags  

(z. B. Busbegleitung, Mittagsversorgung) 
 

Anforderungen: 
– möglichst Berufserfahrung im Schulsekretariat 
– Aus- und / oder Weiterbildung im Verwaltungsbereich 
– Sicherheit in der korrekten Korrespondenz  

und sehr gute Kenntnisse im Umgang mit MS-Office 
– Belastbarkeit, Aufgeschlossenheit insbesondere  

gegenüber Schülern, Eltern und dem Schulkollegium, 
kooperatives Handeln 

 

Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den  
öffentlichen Dienst (TVöD, Entgeltgruppe 5). 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden  
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. Eingangs- 
bestätigungen für Bewerbungen werden nicht ausgefertigt. 
Nicht berücksichtigte, unvollständige oder verspätet einge-
gangene Bewerbungen werden zurückgesandt. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 16. Mai 2022 an: 

Stadtamt Herrnhut, Personalamt 
Löbauer Str. 18 
02747 Herrnhut 

oder bevorzugt per E-Mail an:  
sandra.bittner@herrnhut.de  

und geben Sie Ihren frühest möglichen Tätigkeitsbeginn an. 
Die Vorstellungsgespräche sind für den 19.5.2022 vorgese-
hen.  
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Bittner (Personalverwal-
tung) zur Verfügung: Telefon: 035873 349-37 oder E-Mail:  
sandra.bittner@herrnhut.de



 4. Beratung und Beschlussfassung zur Bestätigung des stell-
vertretenden Stadtwehrleiters 

 5. Projektvorstellung zum geplanten Erweiterungsbau der 
Kindertagesstätte »Krümelkiste« 

 6. Vergabe von Lieferleistungen (Lieferbeschluss) verbun-
den mit einem Beschluss zum Abschluss eines entspre-
chenden Leasingvertrages 

 6.1 Beschaffung eines MULTICAR M 31 C inklusive Heck-
anbaustreuer für den kommunalen Bauhof Herrnhut und 
Abschluss eines entsprechenden Leasingvertrages 

 6.2 Beschaffung eines Allradtraktors inklusive Anbauzube-
hör für den kommunalen Bauhof Berthelsdorf / Renners-
dorf und Abschluss eines entsprechenden Leasingvertra-
ges 

 6.3 Beschaffung eines Transporters für den Bereich Abwas-
serentsorgung und Abschluss eines entsprechenden Lea-
singvertrages 

 6.4 Beschaffung eines Hochdruckspülanhängers für den Be-
reich Abwasserentsorgung 

 7. Vergabe von Bauleistungen (Baubeschluss) 
 7.1 Dachsanierung Bauhofgebäude Ortsteil Rennersdorf 
 7.2 Grundhafter Ausbau Radweg Herrnhut – Großhenners-

dorf, 2. BA 
 8. Information zum Antrag auf Aufstellung eines vorhaben-

bezogenen Bebauungsplans »Photovoltaikanlage Kies-
sandtagebau Ruppersdorf« 

 9. Beratung und Beschlussfassung zur Abgrenzung des no-
minierten Gebietes im Zusammenhang mit der Welterbe-
bewerbung  

10. Beschlussfassung über Annahme und Verwendung von 
Spenden 

11. Bürgerfragestunde 
12. Verschiedenes, Informationen, Termine, Anregungen und 

Hinweise 
 

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 
 

Herrnhut, den 21.4.2022 W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Schadstoffmobil II. Quartal 2022 
Zur Abgabe von gefährlichen Abfällen ist viermal im Jahr das 
Schadstoffmobil in den Ortschaften des Landkreises unterwegs. 
Die Sammlung erfolgt im ehemaligen Landkreis Löbau-Zittau 
und der Stadt Görlitz durch die Veolia Umweltservice Ost GmbH 
& Co. KG. Zudem besteht die Möglichkeit zur Selbstanlieferung 

auf dem Wertstoffhof in Niesky (Am langen Haag) und in Weiß-
wasser / O. L. (Muskauer Straße 134). 
 

Die Termine entnehmen Sie bitte den jeweiligen Ortsteil-
nachrichten.  
 

Schadstoffe sind gefährliche Abfälle, welche unbedingt geson-
dert entsorgt werden müssen.  Schadstoffe können luft- oder was-
sergefährdend, giftig, geruchsbelästigend, explosiv, brennbar 
oder Erreger übertragbarer Krankheiten sein. Aufgrund ihrer Ei-
genschaften sind Schadstoffe besonders überwachungsbedürfti-
ge Abfälle und getrennt vom Hausmüll zu entsorgen. 
Es werden haushaltsübliche Mengen bis 20 Liter bzw. 20 Kilo-
gramm je Abfallbesitzer/in oder -erzeuger/in, bezogen auf Rest-
abfallbehälter und Jahr, gebührenfrei am Schadstoffmobil ange-
nommen. Schadstoffe sind möglichst im Originalbehälter dicht 
verschlossen und direkt beim Annahmepersonal abzugeben. Die 
Substanzen dürfen vorab nicht vermengt werden. Betriebe und 
Gewerbetreibende dürfen ebenfalls Schadstoffe am Schadstoff-
mobil abgegeben, wenn Sie mindestens einen Restabfallbehälter 
angemeldet haben. Bei größeren Volumen fragen Sie bitte an den 
Annahmestellen nach. Ein vorheriges Abstellen ist strengstens 
untersagt. 
 

Was wird am Schadstoffmobil angenommen? 
Abbeizmittel, Abflussreiniger, Altmedikamente, Altöl, Autopfle-
gemittel, Batterien, Beizen, Brems- und Kühlflüssigkeit, Desin-
fektionsmittel, Energiesparlampen, Farben und Lacke (flüssig), 
Fette, Fleckenentferner, Fotochemikalien, Harze, Holz- und 
Pflanzenschutzmittel, Kitte, Klebstoffe, Knopfzellen, Kosmeti-
ka, Kraftstoffe, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lösungsmittel, Me-
tall- und Silberschutzmittel, Mottenschutzmittel, ölhaltige Ab-
fälle, Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Polituren, 
Putz- und Reinigungsmitteln, Quecksilberthermometer, Reiniger 
aller Art, Rostschutzmittel, Säuren, Schädlingsbekämpfungsmit-
tel, Spraydosen mit schädlichen Resten, Starterbatterien, Teer, 
Verdünner, Wachse, Waschbenzin und Weichspüler. 
 

Was wird nicht am Schadstoffmobil angenommen? 
Altreifen, Dachpappe, Druckgasflaschen, Feuerwerkskörper, 
medizinische und infektiöse Abfälle, Kühlschränke, Munition, 
Sprengstoff, Zement, Farben und Lacke (eingetrocknet – Rest-
abfallbehälter). 
 

Hinweis!  
Die meisten problematischen Stoffe und Verpackungen können 
dort, wo sie erworben wurden, auch wieder abgegeben werden. 

 

Sekretariat Stadtamt Herrnhut  
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Informationen
 

 
 

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf, Oder-
witz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf, Strahwalde,  
Wendisch-Paulsdorf, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Ebersbach, Schönau-Berzdorf, Bernstadt, Kunnersdorf 
 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr  
unter: 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.



Geburtstage 
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich 
zum Geburtstag und wünschen ihnen Gesund-
heit, Freude und Wohlergehen. 
 

Folgende Bürger möchten mit ihrer schriftlichen Einwilligung 
für die Veröffentlichung ihrer personenbezogenen Daten erwähnt 
werden: 
 

Wir gratulieren herzlich 
Herrnhut OT Strahwalde 
10.5. Ulrike Döring, Purzelgasse 12, zum 70. Geburtstag 
 
 
Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Im Notdienstbereich Löbau und Umgebung ist jeweils eine Apo-
theke außerhalb der Öffnungszeiten von täglich 8.00 Uhr bis 
zum Folgetag 8.00 Uhr dienstbereit. 
 

 1     Löbau Alte Apotheke, Altmarkt 5 / 6, % 03585 415530 
 2     Löbau Johannis-Apotheke, Innere Zittauer Str. 12, % 03585 47700 
 3     Löbau Linden-Apotheke, Breitscheidstr. 2, % 03585  860215 
 4     Löbau Aesculap-Apotheke, Breitscheidstraße 9, % 03585 862911 
 5     Löbau Bahnhof-Apotheke, Sachsenstraße 8, % 03585 457511 
 6     OT Leutersdorf Aesculap-Apotheke, Mittelstraße 1, %  03586 386110 
 7     OT Neugersdorf Kreuz-Apotheke, Hauptstraße 64, % 03586 702294 
 8     OT Eibau Engel-Apotheke, Bahnhofstraße 3, % 03586 702450 
 9     Oppach Schwanen-Apotheke, Straße der Jugend 1, % 035872 33233 
10     Neusalza-Spremberg Marien-Apoth., Obermarkt 12, % 035872 34731  
11     OT Ebersbach Johannis-Apotheke, Bahnhofstraße 21, % 03586 365061 
12     OT Ebb. Apotheke Oberland, Friedrich-Ebert-Str. 9 a, % 03586 362184 
13     Herrnhut Apotheke zum Hutberg, Zinzendorfplatz 9, % 035873 2341 
14     Bernstadt Apotheke Bernstadt, Görlitzer Straße 4, % 035874 24242 
 

Donnerstag, 28. April             Apotheke     4 
Freitag, 29. April                    Apotheke     5 
Sonnabend, 30. April             Apotheke     7 
Sonntag, 1. Mai                      Apotheke      7 
Montag, 2. Mai                      Apotheke      8 
Dienstag, 3. Mai                     Apotheke     9 
Mittwoch, 4. Mai                   Apotheke   10 
Donnerstag, 5. Mai                Apotheke   11 
Freitag, 6. Mai                       Apotheke   12 
Sonnabend, 7. Mai                 Apotheke   13 
Sonntag, 8. Mai                      Apotheke    14 
Montag, 9. Mai                      Apotheke      3 
Dienstag, 10. Mai                   Apotheke     1 
Mittwoch, 11. Mai                 Apotheke     2 
Donnerstag, 12. Mai              Apotheke     3 
Freitag, 13. Mai                     Apotheke     4 
Sonnabend, 14. Mai               Apotheke     5 
Sonntag, 15. Mai                    Apotheke      7 

 
 

 

 
 

Offenes Schloss ab 1. Mai 2022 
Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist wieder für Besucher geöffnet: 
mittwochs, samstags und sonntags,  
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e. V. 

 

 
Ostern aus der Sicht  
eines Mörders 
Vor anderthalb Wochen haben wir das Os-
terfest gefeiert. In dieser Zeit denken viele 
Menschen in besonderer Weise an das Leiden und 
Sterben Jesu sowie an seine Auferstehung. Kurz be-
vor die Bibel von Jesu Kreuzigung berichtet, wird ein 
Mann namens Barabbas erwähnt. Er wird als »berüchtigter 
Verbrecher« bezeichnet, der wegen Mordes im Gefängnis saß. 
Sehr viel mehr erfahren wir nicht über ihn. Während Barabbas in 
seiner dunklen Gefängniszelle saß, ahnte er noch nicht, dass et-
was Unfassbares vor ihm lag.  
In Israel liefen gerade die Vorbereitungen für das jährliche Pas-
sahfest. Parallel dazu hatten die führenden Juden Jesus verhaften 
und vor den Statthalter1 Pilatus bringen lassen, damit dieser das 
Todesurteil über ihn verhängte. Jesus war ihnen schon lange »ein  
 
 1 Der Statthalter des römischen Kaisers war der oberste Machthaber im Land und 

hatte auch alle Gerichtsurteile über Leben und Tod zu fällen.
 

 

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, Krankentransport 
Landkreis Görlitz 
 
Feuerwehr % Notruf 112 
Rettungsdienst        (Telefon + Fax) Notarzt 
 

Kassenärztlicher % 116 117 
Bereitschaftsdienst   (Telefon)   
19.00 – 7.00 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag  
14.00 – 7.00 Uhr Mittwoch, Freitag 
24 Stunden Samstag, Sonntag 
 
Anmeldung 

% 0 35 71 192 22  Krankentransport  
 
Allgemeine Erreichbarkeit

% 0 35 71 192 96IRLS Ostsachsen / Feuerwehr 
 
Feuerwehr Hoyerswerda

% 0 35 71 4 76 50IRLS Ostsachsen  
Merzdorfer Straße 1         Fax  03571 4765 111 
029077 Hoyerswerda 
E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 
 
Polizei % 110 
 

Polizeirevier Löbau % 0 35 85 86 52 24   
Polizeirevier Zittau % 0 35 83 6 20  

 

Wasserversorgung % 01 73 5 68 60 91   
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG  

 
% 0 35 83 7 73 70 

 
ENSO-Störungs-

% 0351 50178880 rufnummer Erdgas 
 

ENSO-Störungs-
% 0351 50178881 rufnummer Strom   

Hochwasser, Stufe 2 % 03 58 73 3 49 11   
Hochwasser, Stufe 3 % 03 58 73 3 49 10

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon 
Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons
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Dorn im Auge« gewesen und sie wollten ihn nun »aus dem Weg 
räumen«. Pilatus verhörte Jesus, konnte jedoch nichts Todeswür-
diges an ihm finden. Zum Passahfest war es üblich, dass der Statt-
halter einen Gefangenen freiließ, den das Volk selbst bestimmen 
durfte. Pilatus bot den Juden an, ihnen Jesus als diesen Gefange-
nen freizugeben. Das lehnten die führenden Juden entschieden 
ab. Stattdessen wiegelten sie die versammelte Volksmenge dazu 
auf, lautstark die Freigabe von Barabbas zu verlangen. Eigentlich 
kaum zu glauben – sie forderten die Freigabe eines Mörders! Als 
Pilatus daraufhin fragte, was er mit Jesus machen solle, den er 
für unschuldig befunden hatte, rief die Menge: »Kreuzige, kreu-
zige ihn!« (Lukas 23,21). Als das Geschrei immer lauter und die 
Volksmenge immer aufgeregter wurde, entschied Pilatus, dass 
sie ihren Willen bekommen sollten. So gab er ihnen Barabbas 
frei, »der wegen Aufruhr und Mord im Gefängnis saß« (Lukas 
23,25). 
Stellen wir uns das ganze Szenarium einmal aus Sicht von Ba-
rabbas vor: Er sitzt als Verbrecher im Gefängnis, ist sich seiner 
Schuld bewusst und wartet auf die Vollstreckung seines Urteils. 
Plötzlich bekommt er mit, dass es vor dem Gefängnis einen Tu-
mult gibt. Er hat keine Ahnung, worum es geht, doch er hört eine 
große Menschenmenge seinen Namen rufen – »Barabbas! Ba-
rabbas!« – und kurz darauf die noch lautere Forderung: »Kreu-
zige ihn! Kreuzige ihn!«  
Was mag wohl in diesem Mann vorgegangen sein? Er wusste, 
dass im Gesetz genau das als Strafe für sein Verbrechen vorge-
sehen war: der Tod. Er erwartete nichts anderes. Die Rufe der 
Volksmenge bestätigten es: seine Hinrichtung stand offensicht-
lich unmittelbar bevor. Die Tür seiner Zelle wurde geöffnet, doch 
was war das?!? Anstatt zur Vollstreckung des Todesurteils wurde 
er in die Freiheit geführt. Und an seiner Stelle wurde Jesus zum 
Tod verurteilt, ein Unschuldiger! 
Im Grunde ist das die Situation eines jeden von uns. Die Bibel 
sagt: »Die Strafe lag auf ihm, damit wir Frieden hätten« (Jesaja 
53,5) – Frieden mit Gott, Frieden im Blick auf alle Umstände, 
Frieden und keine Angst im Blick auf den Tod, weil Jesus Chris-
tus für unsere Schuld bezahlt hat! Wir dürfen FREI sein, so wie 
Barabbas damals. Das hat Jesus für uns getan. Sein stellvertre-
tender Tod für uns war absolut unverdient. Keiner von uns konnte 
etwas dafür tun oder in irgendeiner Weise dafür »bezahlen«. Wir 
können das Werk Jesu einzig und allein im Glauben annehmen 
und unser Leben seiner Leitung unterstellen. Dann dürfen wir 
wissen, dass unser Leben ein ewiges und herrliches Ziel hat. 
 

Ina Frei 
 
Terminverschiebung Seminar Hannah Arendt 
Wir bitten um Verständnis, dass aus gesundheitlichen Gründen 
das Seminar »Hannah Arendt: Vom Leben des Geistes – Wie hän-
gen Denken, Wollen und Urteilen miteinander zusammen?«, das 
ursprünglich für den 6. / 7.5.2022 geplant war, verschoben wer-
den muss auf den 1./2.7.2022. 
Nähere Informationen finden Sie auch unter www.akademie-
herrnhut.de oder demnächst im Amtsblatt »kontakt«. 
 

Ihre Akademie Herrnhut in Kooperation  
mit der Umweltbibliothek Großhennersdorf e.V. 

  
Danke für Ukraine-Hilfe 
Hiermit danken wir allen, die sich an der Hilfsaktion unserer Ge-
meinde im Auftrag des Missionswerkes FriedensBote für die not-
leidenden Ukrainer beteiligt haben. Danke für alle Pakete mit Le-
bensmitteln, Hygieneartikeln und medizinischem Bedarf, danke 
für die Matratzen, Feldbetten, Decken und Schlafsäcke, danke 
für die vielen Geld-Spenden. Danke auch  für das Verständnis, 
dass kurzfristig keine Bekleidung angenommen werden konnte. 
Das hat uns selber leid getan.  

Rose Müller i. A. der Ev.-Freikirchl. Gemeinde 

Nachfolgend ein kurzer Bericht über die  
Hilfsgüter-Aktion des Missionswerkes Stand 7.4.2022 
»Wer aber die Güter dieser Welt hat und seinen Bruder Not leiden 
sieht und sein Herz vor ihm verschließt — wie bleibt die Liebe 
Gottes in ihm? Meine Kinder, lasst uns nicht mit Worten lieben 
noch mit der Zunge, sondern in Tat und Wahrheit!« (1. Joh. 3,17 –18) 
 

Gottes sichtbare Hilfe und Segen  
Inmitten der humanitären Katastrophe und das dadurch entste-
hende Elend in Osteuropa erfüllt die Rückschau der letzten Wo-
chen unser Herz mit unaussprechlichem Dank an Gott. Der er-
fahrbare Segen Gottes wurde uns allen in Form der vielen Gebe-
te, Lebensmittel-, Sach- und Geldspenden, die direkt zu den not-
leidenden Menschen vor Ort gebracht worden sind, sichtbar.  
 

Hilfsgüter und Lebensmittel erreichten die Notleidenden 
Nach vier Wochen intensiven Dienstes sind wir von der Hilfs- 
und Spendenbereitschaft der vielen Missionsfreunde bewegt, die 
im Dauerbetrieb Lebensmittel und Hilfsgüter zur Verfügung ge-
stellt haben. Es konnten bereits 13 LKW-Ladungen lebensnot-
wendiger Hilfsgüter in die Ukraine und zwei Hilfstransporte 
nach Moldawien gebracht werden. Insgesamt wurden somit 175 
Tonnen Hilfsgüter, davon 72 Tonnen Lebensmittel und 358 Ma-
tratzen, überbracht werden. Diese lebenswichtigen Güter wurden 
innerhalb der Ukraine oft unter Lebensgefahr bis hin in die 
Brennpunkte der Ostukraine gebracht, um den notleidenden Ge-
schwistern und Menschen in ihrem Elend zu dienen. Wir danken 
dem Herrn Jesus von Herzen für die Bewahrung der LKW-Fahrer 
und der Helfer vor Ort. 
Liebe Missionsfreunde, wohlwissend, dass nur Gott alle bisheri-
gen Dienste an den Notleidenden in der Ukraine möglich ge-
macht hat, danken wir jedem, der diesen Dienst in den letzten 
Wochen unterstützt hat. Bitte beten Sie auch für die weiteren be-
reits geplanten Transporte und notwendigen Dienste in Osteuro-
pa. Gott allein gebührt die Ehre!  
 
 
 

 

FrFrühlingühlingskonzertskonzert  
zum Muttertag 

 

im Zinzendorf-Schloss 
vom Barock bis zur Moderne 

 

SonnSonntag, tag, 8. 8. MaMai 202i 2022,   
um 17:00 Uhr 

mit Werken von Joh. Chr. Bach, H.-J. Hufeisen,  
F. Mendelssohn Bartholdy, Eugène Walckiers u.a. 

 

Es musizieren: 
MaMariaria-BaBarbrbarara Sal Salewskiwski /  / HeHerrnhrrnhut, ut, QuQuerflöerflötete 

ClClara Klara Klöpöppelpel // ZiZittttau, au, BassoBasso conontinuotinuo 

 

   Sie sind herzlich eingeladen!                                  

Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V. 
 

Eintritt frei - Spende erbeten 
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Seminar »Das ist mein Weg!« vom 1. bis 3.7.2022 
im Gäste- und Tagungshaus KOMENSKÝ 
 

(Beginn am Freitag um 18.00 Uhr,  
Ende am Sonntag um 13.00 Uhr) 
 

Seminarleitung: Kerstin Stein  
(Sozialpädagogin, Seelsorgerin,  
Gestaltpädagogin IGB) 
 

Gemeinsam in einer Gruppe 
von 7 bis 15 Teilnehmern wollen wir  
uns mit folgenden Fragen beschäfti-
gen: 
– Wo komme ich her? 
– Was hat mich geprägt? 
– Und wie geht mein Weg weiter? 
Wir wollen dabei unsere Phantasie und Kreativität nutzen, die 
uns oftmals tiefer blicken lassen, als unser Verstand das kann. 
Wir halten Ausschau nach den Spuren Gottes in unserem Leben 
und beginnen und beenden den Tag mit einem Morgen- und 
Abendlob. Meditativer Tanz, Gebet, kreatives Gestalten und ge-
meinsamer Austausch helfen uns dabei, zu erfahren, dass wir un-
seren Lebensweg nicht allein gehen.  
 

Kursgebühr: 80,– € 
Pension: 130,– € im EZ mit Dusche / WC und Vollverpflegung 
 

Anmeldung: bis zum 17.6.2022 
Gäste- und Tagungshaus KOMENSKÝ 
Internet: www.komenský.de 
E-Mail: info@komensky.de 
Telefon: 035873 33840 
 
 

SCHULNACHRICHTEN 
 
 

Einladung 
Am Samstag, dem 7. Mai 2022, findet von 
9.30 bis 12.00 Uhr in der Musikschule 
Herrnhut, Dürningerstraße 5, der »Tag der 
Instrumente« statt. Wir beginnen mit ei-
nem musikalischen Auftakt. Anschließend, 
ab ca. 10.30 Uhr, kann man unter Anleitung 

unserer Fachlehrer folgende Instrumente ausprobieren: Violine, 
Violoncello, Trompete, Waldhorn, Klavier und Gitarre.  
Interessenten sind herzlich willkommen. 
 

Evelyn Zschieschang, Schulteilleiterin Herrnhut 
www.kreismusikschule-dreiländereck.de 

 
 

 

MUSEUMSMITTEILUNGEN  
 
 

Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ...................................... 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage ......... 10.00 –12.00 und 13.00 –17.00 Uhr 
 
Sonderausstellung im Heimatmuseum: 
6.3. bis 25.9.2022 
»24 Stunden Herrnhut – Alltagsgeschichten in 222 Bildern« 

Tag der Instrumente
Schulteil Herrnhut
Sa. 7.Mai 22, 9.30 Uhr-12.00 Uhr
Das Lehrerteam der Kreismusikschule Dreiländereck lädt alle

herzlichst zum Kennenlernen der Instrumente nach Herrnhut

ein.

Begonnen wird mit einem musikalischen Auftakt.

 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hygieneregeln.

Schulteil Herrnhut, Dürningerstraße 5

www.kreismusikschule-dreilaendereck.de
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Vorschau:  
Save the Date  

»LandLeben« 
– die GKC- 
Sommersause  
  

Nach zwei Jahren Pause meldet sich der Großhen-
nersdorfer Karnevalsclub e.V. endlich wieder zurück. 
Und zwar mit einem bunten Sommerfest am 
16.7.2022 in, um und an der Alten Schule Großhen-
nersdorf.  
Sie dürfen sich jetzt schon auf Theater, Tanz, Blas-
kapelle, Liveband – also ein kurzweiliges Nachmit-
tags- und Abendprogramm freuen. Kartenvorbestel-
lungen dafür sind nicht notwendig, denn der Eintritt 
wird für alle frei sein. 
 
Die Vorbereitungen laufen und wir sind dabei, die 
Flyer und Plakate für die Veranstaltungswerbung zu 
erstellen. In Kürze gibt es also noch genauere Infor-
mationen. 
 
Bis dahin  –  KUMMT OAK HAR und merkt Euch bitte 
schon einmal den 16.7.2022 im Kalender vor! 
 

Der Großhennersdorfer Karnevalsclub e.V.
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Einblick in die Ausstellung

Am Ende der Ausstellungseröffnung gab es jede Menge 
interessanter Gespräche und zwischendurch unter  

anderem Musik von Margarethe Haupt (Violine)  
und Christiane Rönsch (Klavier)

Pfarrer Peter Vogt und Museumsleiter Konrad Fischer gaben eine kurze fachliche Einführung zu der Ausstellung. 

Eröffnung der Ausstellung »Aufbruch. Netz. Erinnerung – 300 Jahre Herrnhut«  
im Völkerkundemuseum Herrnhut am 8. April 2022

Ministerpräsident Michael Kretschmer begrüßte die Anwesenden und beglückwünschte die Herrnhuter zu ihrer 300-jährigen Geschichte
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Völkerkundemuseum Herrnhut              
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut  
Telefon 0351 4914 4261 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum          
www.voelkerkunde-herrnhut.skd.museum 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag ........................................ 9.00 – 17.00 Uhr 
Alle Bereiche sind barrierefrei zugänglich! 
 
Dauerausstellung 
»Ethnographie und Herrnhuter Mission«  
 
Sonderausstellung 
Aufbruch. Netz. Erinnerung – 300 Jahre Herrnhut  
9. April bis 27. November 2022 
 
 

 

 
 
Öffentliche Führungen, Veranstaltungen 
Donnerstag, 28. April 2022, 19.00 Uhr 
AUF LESETOUR 
Amerikas Gotteskrieger — Lesung und Diskussion  
mit der Bestseller-Autorin Annika Brockschmidt 
Sie lehnen alles Staatliche ab, propagieren »White-Supremacy«, 
kämpfen gegen Abtreibung und befürworten erzkonservative 
Geschlechterrollen: die Religiöse Rechte in den USA. Seit Jahr-
zehnten baut diese Bewegung ihre landesweite Infrastruktur aus 
Organisationen und Medienimperien immer weiter auf, unter der 
Regierung Trump konnten zahlreiche ihrer Vertreter Posten im 
Weißen Haus und in den Gerichten besetzen. 
Annika Brockschmidt geht in ihrem Buch »Amerikas Gottes-
krieger: Wie die religiöse Rechte die Demokratie gefährdet« der 
Geschichte der heutigen Religiösen Rechten in den USA von den 
1960er Jahren bis heute nach. Sie deckt deren politische Agenda 
auf und zeigt, wie Geschichtsrevisionismus, Nationalismus, Au-
toritarismus, Verschwörungsdenken, Apokalypse-Sehnsucht und 
Rassismus die Religiöse Rechte von Beginn an geprägt haben. 
In Zusammenarbeit mit dem Deutsch-Amerikanischen Institut 
Sachsen 
Kosten: 4,– €/ ermäßigt 3,– €  

Samstag, 7. Mai 2022, 10.00 – 17.00 Uhr  
TAG DER OFFENEN TÜR  
Herrnhut öffnet seine Türen – und wir unser Museum! 
Mit Spielen durch die Ausstellung 
Kreativ-Werkstätten Bogenschießen (wetterabhängig) 
Besucher machen KUNST! Bunt, bunter, am buntesten:  
Sie fertigen ein Patchworkmosaik! 
 
Dienstag, 10. Mai 2022, 19.00 Uhr 
VORTRAG: Nicaragua – dies- und jenseits der Frontera 
Mit Andreas Herrmann 
Im Sehnsuchtsort Nicaragua galt der Sandinismus einst als Mus-
ter für einen wahren Sozialismus. Doch das ist heute eher vorbei. 
Konflikte belasten das Land. Im westlichen Teil befinden sich die 
geschichtsträchtigen und schönen Städte Managua, Granada 
oder Leon, die Kaffeeanbaugebiete und auch die Touristensträn-
de. Dennoch kämpfen die Menschen hier um ihre Existenz. Die 
Frontera trennt dieses Gebiet vom Osten an der Atlantikküste. 
Hier wohnen Mayangna und Miskito, die einst von Herrnhuter 
Missionaren christianisiert wurden. Sie leiden unter Landraub 
und Klimakatastrophen. Der Journalist Andreas Herrmann war 
2021 im Land unterwegs. 
Kosten: 4,– €/ ermäßigt 3,– €   
 

Vorankündigungen: 
 

Samstag, 14. Mai 2022, 15.00 Uhr  
HERRNHUT – SO EINE STADT!  
Begleiteter Rundgang zur Sonderausstellung  
Aufbruch.Netz.Erinnerung – 300 Jahre Herrnhut,  
für Kinder und Familien 
 

Sonnstag, 15. Mai 2022, 10.00 Uhr  
INTERNATIONALER MUSEUMSTAG –  
Museen mit Freude entdecken:  
Frag die Sammlungsverwalterin! 
 

Mittwoch, 18. Mai 2022, 17.00 Uhr  
TEEHAUSGESPRÄCHE  
Mission und Verantwortung – Welche Verantwortung  
tragen wir im Umgang mit Missionsgeschichte? 
Mit Léontine Meijer van Mensch, Direktorin der Staatlichen  
Ethnographischen Sammlungen der SKD, Götz Aly,  
Historiker und Journalist, Berlin, und Martin Theile, Pfarrer i. R. 
 

Samstag, 21. Mai 2022, 15.00 Uhr  
DER EXPERTENRUNDGANG AM SAMSTAG 
 

Sonntag, 22. Mai 2022, 15.00 Uhr 
ARCTIC – NEWS  
Aktuelles aus Grönland  

Änderungen vorbehalten! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Berthelsdorf
Öffnungszeiten des Bürgerbüros  
ab Mai  
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12 

Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095 
 

E-Mail: gemeindeverwaltung@berthelsdorf.de 
Homepage: www.berthelsdorf.info 
 

Dienstag ....................... 7.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf 
Die Bibliothek ist ab Mai 2022 wieder geöffnet: 
Dienstag  ........................................................ 14.00 – 18.00 Uhr 
 
 
Schadstoffmobil II. Quartal 2022 
Das Schadstoffmobil wird in Berthelsdorf wie folgt Schadstoffe 
entgegennehmen: Dienstag, den 17.5.2022, 12.00 – 13.00 Uhr 
Parkplatz neben ehemaliger Post 



Oh, Bibliotheken, ihr Häuser  
der Herzen und Fantasie … 
Wer hat als Kind nicht davon geträumt, so abenteuerlustig wie 
Ronja Räubertochter, so frei wie die rote Zora und so stark wie 
Pippi Langstrumpf zu sein?  
Wer hat nicht heimlich die Streiche der Herdmanns nachgemacht 
und die frechen Reime vom Sams mitgesprochen?  
Wer ist in seiner Phantasie nicht mit dem Glücksdrachen Fuchur 
über die Welt geflogen?  
Die Antwort ist ganz einfach: Kinder, die nicht gelesen haben! 
Und damit auch Kinder, die nie auf der Suche nach neuen Aben-
teuern durch die Gänge von Bibliotheken schlichen und sich an-
schließend mit ein paar Büchern glücklich auf den Heimweg 
machten. 
Nicht mehr lange wird es dauern, bis Bibliotheken als Orte des 
Lesens fast überall verschwinden und schon jetzt lässt sich kaum 
mehr erahnen, wie sie in der Vergangenheit Arbeits- und Inspi-
rationsraum für Jung und Alt waren. 
 

 

 

Dabei sollten wir nicht vergessen: 
 

Lesen fördert die Sprachentwicklung! 
Kinder lernen durch Bücher neue Wörter, aber auch Satzstruktu-
ren kennen. Sprachschatz und sprachliche Ausdrucksfähigkeit 
erfahren durchs Lesen eine deutlich positive Entwicklung. 
Lesen regt die Kreativität und Phantasie an! 
Kinder spielen oft nach, was sie in Büchern gelesen haben, oder 
verarbeiten den Inhalt in Bildern. Sie erfinden neue Geschichten 
oder überlegen sich, wie die Handlung weitergehen könnte.

Lesen fördert die Konzentration! 
Ein Buch zu lesen, erfordert Konzentration und Ausdauer. Figu-
ren, Schauplätze und Handlungen müssen wahrgenommen und 
in Zusammenhang gebracht werden. 
Lesen macht schlau! 
Bücher enthalten eine ganze Menge Wissen und dieses wird den 
Kindern nicht nur in Sachbüchern, sondern auch in Bilderbü-
chern und Belletristik vermittelt. 
Lesen schult das soziale Verhalten! 
Meistens sind die Helden in Kinderbüchern große Vorbilder, de-
nen die Kinder nacheifern wollen und mit denen sie mitfühlen. 
Lesen bringt Spaß! 
Kinderbücher zu lesen macht Freude und die Figuren der Lieb-
lingsbücher bleiben oft treue Begleiter durch die gesamte Kind-
heit. 
Es ist deshalb wichtig, die Leselust schon bei kleinen Kindern, 
spätestens aber bei Grundschülern zu wecken – Bibliotheken 
leisten dazu einen unverzichtbaren Beitrag! 
 

Wer die Bibliothek in der ehemaligen Schule zum ersten Mal be-
tritt, braucht ein wenig Zeit, sich darin zurechtzufinden. Es gibt 
vieles zu entdecken und man muss sich erst mit Regeln vertraut 
machen.  
In einer kleinen Bibliothekseinführungen versucht Frau Chris-
toph, ihre Gäste in die kleine Welt der Berthelsdorfer Bibliothek 
einzuführen – nicht umsonst heißt es: der erste Eindruck zählt. 
Deshalb freut sich die Bibliothek im ehemaligen Zimmer 6 der 
Schule Berthelsdorf auf euren Besuch! 
Jeden Dienstag von 13.30 bis 18.00 Uhr. 
 

Für alle, die Geschichten mögen und sich darüber austauschen 
möchten.  
Gemeinsam entdecken wir die Welt … mit jedem neuen Buch! 
Wir freuen uns auf Euch Dorf(er)leben e.V. 
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Großhennersdorf
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Bibliothek  
ab Mai 
 
Außenstelle des Stadtamtes,  
Obere Dorfstr. 78 (Alte Schule) 
 

Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612 
 
Donnerstag .................................................... 14.00 – 17.00 Uhr 
 
 
Schadstoffmobil II. Quartal 2022  
Das Schadstoffmobil wird in Großhennersdorf wie folgt Schad-
stoffe entgegennehmen: Dienstag, den 17.5.2022, 15.00 –  
15.45 Uhr Marktplatz, Containerstandort 

 
Traditionsverein  
der Freiwilligen  
Feuerwehr 
Großhennersdorf e. V. 
 

Schrottsammlung für den Traditionsverein 
Am 14.5.2022, ab 8.00 bis 12.00 Uhr sammeln wir vor dem 
»Feuerwehr-Museum« (Tuchhaus am Markt 3 c in Großhen-
nersdorf) Schrott aus Haushalten (keine Kühlschränke). 
Nach telefonischer Anmeldung holen wir auch Ihren Schrott aus 
der gesamtem Region der Stadt Herrnhut von zu Hause ab. 
Anmeldung über 035873 40660, 035873 369024. 



Aus dem Erlös werden der weitere Innenausbau und die Restau-
rierung / Anschaffung von Ausstellungsobjekten finanziert. 
Gern können Sie sich im Museum  – nach telefonischer Anmel-
dung –  über den Stand der Sanierung persönlich informieren. 

Der Vorstand 
 
 
Begegnungszentrum  
Großhennersdorf 

 Zittauer Straße 17, Großhennersdorf 
Tel. 03 58 73 / 4 13 -0 · kultur@hillerschevilla.de · www.hillerschevilla.de 
Am 30.4. ist Walpurgisnacht.  

 
Das fröhliche Hexenspektakel für Klein und Groß, Alt und Jung! 
Ob ihr einen Besen-Führerschein machen wollt, ein tolles Kos-
tüm schneidern, Experimente bestaunen oder euer Talent beim 
Schubkarrenrennen unter Beweis stellt, nichts ist unmöglich.  
Außerdem im Programm: Der legendäre Hexentanz zum Zu-
schauen und Mitmachen, grandiose Gewinne vom Trödelstand, 
leckeres vom Grill, ein fröhlicher Umzug, Riesenseifenblasen 
und vieles mehr.  
Die zauberhafte Kathi sorgt mit ihrer Feuershow für unvergess-
liche Momente, bevor zum Ausklang des Abends das große Feuer 
entfacht wird.  
 

Beginn:         17.17 Uhr 
Ort:               Parkplatz neben dem Kulti, Bernstädter Str. 1 
Festbeitrag:  3,– Euro  
 

Das Fest ist eine Kooperation zwischen der Freiwilligen Feuer-
wehr Großhennersdorf und der Theaterpädagogischen Werk-
statt. Wir danken dem Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien 
und der Sparkassenstiftung für die freundliche Unterstützung.  
 
 
 
 

 

Helfer*innen für Neiße-Filmfestival gesucht 
Vom 17. bis 22. Mai findet in der Dreiländerregion zwischen 
Deutschland, Polen und Tschechien das 19. Neiße-Filmfestival 
statt. Auch in diesem Jahr werden dafür wieder helfende Hände 
und Unterstützer*innen gesucht.  
Das Festivalteam arbeitet überwiegend ehrenamtlich, anstehen-
de Aufgaben werden je nach verfügbaren Zeitressourcen einge-
teilt. Zu den Arbeitsbereichen gehören der Fahrdienst für den 
Festivalshuttle, mit dem u. a. akkreditierte Gäste zwischen Kinos 
und Hotels transportiert werden (Führerscheinklasse B ist Vo-
raussetzung), sowie Einlassdienste und die Betreuung des Cate-
rings im Kunstbauerkino Großhennersdorf. Jede*r Helfer*in ist 
dabei herzlich willkommen. Die Einteilung von Diensten und Ar-
beitszeiten erfolgt Anfang Mai. Als kleine Entschädigung be-
kommt jede*r Helfer*in ein Festival-Shirt und eine Akkreditie-
rung, mit der alle Events des Festivals kostenlos besucht werden 
können. 
Mehr Infos und das Formular zur Registrierung gibt es online un-
ter www.neissefilmfestival.net/de/mitmachen.  
 
 
Gelebtes Europa in der  
Dreiländerregion an der Neiße 
Seit 2004 präsentiert das Neiße-Filmfestival jährlich im Mai in 
der Dreiländerregion zwischen Deutschland, Polen und Tsche-
chien aktuelle Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilme. Besonders 
und einzigartig am Festival ist sein genreübergreifender und tri-
nationaler Charakter mit länderübergreifenden Filmvorführun-
gen an rund zwanzig Spielorten entlang der Neiße. So hat sich 
das Festival zu einer kulturellen Brücke für Filmfans und Pro-
grammkinos aus den drei Nachbarländern entwickelt. Jedes Jahr 
richtet das Filmfestival den Blick auf Bezüge und Beziehungen 
zwischen den Menschen Osteuropas und auf die jeweilige filmi-
sche Auseinandersetzung mit Vergangenheit und Gegenwart. 
Das länderübergreifende Programm bietet neben drei Wettbe-
werben und verschiedenen Filmreihen auch Veranstaltungen wie 
Konzerte, Lesungen, Ausstellungen und Partys. 
Das 19. Neiße-Filmfestival präsentiert vom 17. bis 22. Mai im 
Dreiländereck an der Neiße rund 90 Spiel-, Dokumentar- und 
Kurzfilme in drei Wettbewerben und diversen Filmreihen sowie 
begleitende Veranstaltungen wie Konzerte, eine Lesung und 
Ausstellungen. In seiner Fokus-Reihe widmet sich das Filmfest 
2022 unter dem Titel »Family Affairs« der Veränderung von Fa-
milien-Konzepten und dem Vergleich von damit verbundenen 
Vorstellungen in Ost- und Westeuropa von der Vorwendezeit bis 
heute. Eine Retrospektive zeigt drei Filme mit der Ehrenpreisträ-
gerin des diesjährigen Neiße-Filmfestivals, der deutschen Schau-
spielerin Katharina Thalbach. 
 

Der Pressebereich zum Neiße Filmfestival online: 
http://www.neissefilmfestival.de/index.php?id=presse 
 

Michael Lippold 
Mobil: 0171 4342464 

 
 

Kinder- und Jugendverein 
Neundorf a. d. E. e.V. 
Hexenfeuer 
Zum traditionellen Hexenfeuer am Samstag, dem 
30.4.2022, laden wir alle Einwohner von Neundorf 

        und Umgebung recht herzlich ein! 
 

Ort:         Vereinshaus Neundorf 
Beginn:         19.00 Uhr 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Kinder- und Jugendverein Neundorf e. V. 
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Liebe Rentnerinnen und Rentner  
des Großhennersdorfer Rentnertreffs! 
Liebe Kreativgruppe! 
Die Rentner treffen sich  am 3.5.2022, 14.00 Uhr in der »Alten 
Schule«. Friedhelm  Neumann zeigt uns einen Film von seiner 
Reise in den Oman. 
 

Am 10.5.2022 trifft sich die Kreativgruppe. 
  

Am 18.7.2022 planen wir eine Fahrt zur Landesgartenschau 
nach Torgau. Es werden noch Mitreisende gesucht,  55,00 € / 
pro Person mit Eintritt. 
Bei Interesse bitte unter Telefon  035873 40669 melden. Wir wür-
den uns über rege Teilnahme freuen. 
 

Viele Grüße E. Karger im Namen des Rentnerteams 
 

Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
 

Unsere nächsten Sportstunden finden statt: 
 

April: 28.4.2022 
Mai: 12.5.2022 
Juni: 9.6., 23.6.2022 
 

Beginn jeweils donnerstags 13.30 Uhr in der Turnhalle 
Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias
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Herrnhut
Seniorenverein Herrnhut e.V. 
Liebe Senioren, am Mittwoch, dem 11. Mai 2022, treffen wir 
uns wieder 14.30 Uhr im Gildenhaus. An diesem Nachmittag 
besucht uns  Frau Wündrich von Kosmetik & Geschenke. 
Freuen wir uns auf diesen Nachmittag und lassen uns von ihren 
Produkten inspirieren. 
Also Termin vormerken und  nicht zögern, denn  jeder ist bei uns 
ein gern gesehener Gast. Bis dahin! Ihr Leitungsteam 

 
Schadstoffmobil II. Quartal 2022 
Das Schadstoffmobil wird in Herrnhut wie folgt Schadstoffe ent-
gegennehmen: Dienstag, den 17.5.2022, 10.00 bis 11.30 Uhr  
Zinzendorfplatz 

Freitag, 29. April 

Freundschaftsspiel Senioren
Herrnhuter SV 90 e.V. – FSV Kriebstein 98 e.V.

Anstoß 19 Uhr
Versorgung ab 18:30 Uhr mit Bierwagen
 
Samstag, 30. April 

Maifeuer
Mit Ausschank und Grill

Beginn ab 17 Uhr
Von 19 – 21 Uhr Blaskapelle Feuerwehr Berthelsdorf
 
Sonntag, 01. Mai 

Ortsteileturnier
Pokal des Stadtrates

Beginn 10 Uhr

Maifeuer-Wochenende
mit dem Herrnhuter SV 90 e.V.

SEI DABEI!
SPORTLICH IN DEN MAI.

     Sportplatz Goethestraße            herrnhuter-sv.de



Herrnhuter Sportverein ’90 e.V. – Abt. Fußball 
Spielplan Herrnhuter SV 90 e.V. 
 

Spieldatum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Liga 
 

Fr., 29.4.    19.00 SpG Herrnhuter SV 90 SpG SpVgg. Senioren 
                 Ebersbach  
Sa., 30.4.   10.00 SpG Herrnhuter SV 90 SpG EFV Bernstadt / D-Junioren 
                 Dittersbach  
Sa., 30.4.   10.00 SpG FSV Oderwitz 02 SpG LSV Friedersdorf C-Junioren, 
                 in Oderwitz 
Sa., 30.4.   11.30 SpG Herrnhuter SV 90 SpG ISG B-Junioren 
                 Hagenwerder 
Sa., 30.4.   15.00 TSV 1890 Ruppersdorf 2. SpG Herrnhuter SV 90 Männer 
So., 1.5.     11.00 SV G.-W. 90 SpG BW Frauen,
                 Uhsmannsdorf Obercunnersdorf Pokal 
Fr., 6.5.      19.30 FC Oberlausitz SpG Herrnhuter Senioren 
                 Neugersdorf SV 90  
Sa., 7.5.      9.00 Herrnhuter SV 90 FSV Oderwitz 02 F-Junioren 
Sa., 7.5.     10.00 SpG Herrnhuter SV 90 SpG SV Traktor E-Junioren 
                 Mittelherwigsdorf  
Sa., 7.5.     10.00 SV Lautitz 96 SpG Herrnhuter SV 90 D-Junioren 
Sa., 7.5.     10.00 SpG TSV Spitzkunnersdorf SpG Herrnhuter SV 90 B-Junioren 
Sa., 7.5.     13.00 SpG Herrnhuter SV 90 SpG SpVgg. Männer  
                 Ebersbach  
So., 8.5.     10.30 ESV Lok Zittau SpG FSV Oderwitz 02 C-Junioren 
So., 8.5.     15.00 SV Zodel 68 SpG SG B.-W. Frauen, 
                 Obercunnersdorf Pokal 
Fr., 13.5.    19.00 SpG Herrnhuter SV 90 Bertsdorfer SV Senioren 
Sa., 14.5.   15.00 SG Rotation SpG Herrnhuter Männer 
                 Oberseifersdorf SV 90  
 

Kurzfristige Änderungen sind dem Schaukasten am Sportplatz 
und unserer Webseite zu entnehmen. Weitere Infos sowie Spiel-
berichte findet ihr auch im Internet unter herrnhuter-sv.de. 
 

 
145. Geburtstag der Feuerwehr Herrnhut 
 

 

Rechts im Vordergrund das erste Gerätehaus am Zinzendorfplatz 
 

Auszug aus unserer Chronik: 
Von 1833 bis 1882, also 49 Jahre, gab es keinen Brand in Herrn-
hut! An diesem Ergebnis dürfte der vorbeugende Brandschutz ei-
nen erheblichen Anteil gehabt haben. 
Die Pflichtfeuerwehr des Ortes hatte sich in dieser Zeit lediglich 
mit Gerätepflege und Übungsdienst zu beschäftigen. Eine Aus-
nahme gab es jedoch. Es bestand u. a. die kleine Spritze mit einer 
Gruppe von 16 Mann, die auch als Landspritze bezeichnet wur-
de. Diese Spritze fuhr zu den Bränden in den umliegenden und 
auch entfernteren Orten. Diese Besatzung setzte sich aus Frei-
willigen aus der Pflichtfeuerwehr zusammen, die den Landsprit-
zendienst ausführten. Über alle Auswärtseinsätze gibt es bis 
1877 keine geschlossene Übersicht. Aus den vorhandenen Un-
terlagen ist jedoch ersichtlich, dass neben Einsätzen in den um-
liegenden Orten auch Hilfeleistungen 1842 in Großdehsa und 
1848 je ein Einsatz in Großschönau und Hainewalde erfolgten. 
Bei dieser unterschiedlichen Tätigkeit der Wehrmitglieder entwi-
ckelten sich mit der Zeit Spannungen zwischen den Angehörigen 
der Landspritze und den übrigen Wehrmitgliedern. Dies war kein 
örtliches Problem, sondern eine allgemeine Erscheinung in den 
Pflichtfeuerwehren. 

 

 
Herrnhuter Handdruckspritze in Aktion 

 

Im Jahr 1842 bildete sich aus den bestehenden Problemen he-
raus in Meißen die erste Freiwillige Feuerwehr. In unserer Ge-
gend folgten dem Beispiel Obercunnersdorf (1860), Niedercun-
nersdorf (1865), Schönbach (1873), Obercunewalde (1874), Lö-
bau (1874) und im Jahr 1877 Herrnhut und Ruppersdorf usw. 
Die 16 Mitglieder der Landspritze stellten den Antrag an den Ge-
meinderat Herrnhut auf Bildung einer freiwilligen Feuerwehr, 
dem vom Gemeinderat am 5. April 1877 stattgegeben wurde. Da-
mals haben fortschrittliche Kameraden wie auch Kommunen in 
richtiger Einschätzung der Entwicklung, dass ein Brandschutz 
nur auf eine Pflichtfeuerwehr aufgebaut, nicht mehr effektiv war, 
die richtigen Schritte getan. Dies erfolgte ohne königlich-säch-
sische Gesetze und Erlasse, aber mit einem gesunden Menschen-
verstand, und ist auch heute noch so aktuell wie damals. 
 

 

 

Mannschaft um 1930 
 

145 Jahre später ist die Entwicklung leider eine andere. In den 
meisten Orten ist es kaum noch möglich, Frauen und Männer für 
den Dienst in der Feuerwehr zu gewinnen, Nachwuchs fehlt  
an allen Ecken und Enden. In verschiedenen Gemeinden in 
Deutschland gibt es heutzutage bereits wieder Pflichtfeuerweh-
ren. Sie werden dann eingerichtet, wenn eine Freiwillige Feuer-
wehr nicht zustandekommt und deshalb der Brandschutz nicht 
gewährleistet werden kann. Es werden dann geeignete Personen 
(insbesondere dienstfähige und ausgebildete) zum Feuerwehr-
dienst verpflichtet. 
Wir hoffen, dass es in Herrnhut nicht so weit kommen muss, 
appellieren aber an die Bürgerinnen und Bürger, dem 
Brandschutz mehr Aufmerksamkeit zu widmen und Mit-
glied der Feuerwehr zu werden! 
Jede Kameradin und jeder Kamerad steht für Fragen zur 
Verfügung und ihr könnt uns auch mal bei einem Übungs-
dienst zum »Schnuppern« besuchen! 
 

Weitere Informationen auch unter www.ffw-herrnhut.de 
Ortsfeuerwehr Herrnhut-Stadt 
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Schadstoffmobil II. Quartal 2022 
Das Schadstoffmobil wird in Rennersdorf wie folgt Schadstoffe 
entgegennehmen: Dienstag, den 17.5.2022, 16.15 – 17.00 Uhr 
ehem. Gemeindeamt 
 
 
Öffnungszeit der Bibliothek Rennersdorf 
Bibliothek ab Mai wieder geöffnet: 
Montag .......................................................... 15.30 – 16.30 Uhr  
 
 
 
 

 

 
 

Rennersdorf

Ruppersdorf
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Seniorenclub Strahwalde  
Liebe Seniorinnen und Senioren!

 
Der Seniorenclub Strahwalde gratuliert  
ganz herzlich zum Geburtstag: 
 

Hartmut Wünsche am 9.5., 73 Jahre 
 

            Ihr Seniorenclub Strahwalde 
 
Unsere nächste Veranstaltung  findet am 18.5.2022, 14.00 Uhr 
im Volkshaus Strahwalde statt. Familie Krumpholz wird uns 
unterhalten. 
 
 

 

Strahwalde

Mit Freude in den Mai 
 Programm am Sportplatz Strahwalde 
                          
                                Samstag, 30. April 
 
    ab 17.30 Uhr       Belustigung für Groß und Klein  
                                mit Hüpfburg, Büchsenwerfen,  
                                Galgenkegeln, u.v.m. 

 

         19.00 Uhr       Ansprache durch Bürgermeister 
                                Herrn Riecke 
                                Maibaumsetzen der Vereine  
                                mit Bläserchor der Kirchgemeinde 
 

        19.30 Uhr       Lampion- / Fackelumzug  
                                durch Strahwalde (Fackeln für die Kin- 
                                     der werden kostenlos bereitgestellt) 
 

                                Im Anschluss Zünden des Maifeuers 
                                                       

    ab 20.00 Uhr       Musik im Festzelt 
                                                       

Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer gesorgt. 
 

Wir freuen uns, dass nach zwei Jahren Zwangspause 
unser Maifeuer nun endlich wieder brennen darf! 

 

Eine gemeinsame Veranstaltung  
der Strahwalder Vereine, der Ortsfeuerwehr 

und der Kirchgemeinde

Anzeige



Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
 

Gottesdienste 
28.4.     17.30 Uhr    Hl. Messe  
30.4.     17.30 Uhr    Wort-Gottes-Feier 
 5.5      17.30 Uhr    Hl. Messe 
12.5.     17.30 Uhr    Hl. Messe 

 

Die Sonntagsvorabendmessen sind, außer vor dem 1. Sonntag 
im Monat, in Herrnhut bis auf Weiteres: Samstag 17.30 Uhr 
Die Sonntagsmessen sind  in Löbau bis auf Weiteres: 
Sonntag  10.00 Uhr 
Zeitnahe Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen im 
Schaukasten oder im Internet unter www.sankt-marien- 
zittau.de sowie im Pfarrblatt »Sankt Marien«. 
  

 
Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Preise den HERRN, meine Seele, und all mein Inneres seinen heili-
gen Namen! Preise den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht alle 
seine Wohltaten! (Psalm 103,1.2) 
Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 16.30 Uhr Kinderstunde 
Freitag 19.00 Uhr Jugendstunde (Infos und Kontakt: 

Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
Gottesdienste 
 1.5. Der Gottesdienst in Herrnhut entfällt. 

10.00 Uhr Konfirmation in Berthelsdorf 
 4.5. 19.30 Uhr Bibelkreis im Pfarrhaus Strahwalde 
 6.5. 19.00 Uhr Jugendgottesdienst in Strahwalde  
15.5.  9.00 Uhr Gottesdienst in Berthelsdorf 
22.5.  9.30 Uhr Gottesdienst in Herrnhut 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
in Strahwalde 

 

Kirchenreinigung:  
Freitag, 29.4., 16.00 Uhr in der Kirche Strahwalde,  
Helfer sind willkommen! 
 

 

 
Monatsspruch Mai 3. Johannes 2 
Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesund-
heit, so wie es deiner Seele wohlergeht. 

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Hauptvertreter 
für Berthelsdorf-Strahwalde, Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax -33762 
besetzt: dienstags 10 – 12 und donnerstags 16 – 18 Uhr.  

Bestattungsanmeldungen:  
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten 
Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

kontakt 8-2022 Seite 19

Kirchliche Nachrichten



Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf-Rennersdorf-Ruppersdorf 
Gottesdienste 
 1.5.  9.00 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf 

10.30 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf 
 8.5. 10.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf 

10.00 Uhr Gottesdienst in Großhennersdorf 
15.5. 10.00 Uhr Konfirmation in Großhennersdorf 
22.5. 10.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf 

10.00 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf 
 

 

 
 
Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Je nach Lage kann es zu kurzfris-
tigen Änderungen kommen, darum bitte den aktuellen Aushang 
zu beachten.  
Grundsätzlich gilt, dass beim Besuch aller Versammlungen die 
aktuell geltenden Hygiene-Regeln eingehalten werden müssen. 

 

Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 

  30.4.   9.00 Uhr   Gottesackereinsatz 
19.00 Uhr Gebetssingstunde 

  1.5.   9.30 Uhr   Predigtversammlung 
  3.5. 19.00 Uhr   Gebetsversammlung in der »Rolle« 
  7.5.  10 –12 und »Herrnhuter-Trödel«-Laden  

13 –15 Uhr im  Witwenhaus   
19.00 Uhr Gebetssingstunde 

  8.5.   9.30 Uhr   Predigtversammlung 
10.5. 13.00 Uhr Ausflug für ältere Schwestern,  

Treffpunkt »Am Glockenturm« 
19.00 Uhr   Gebetsversammlung in der »Rolle« 

11.5. 18.00 Uhr  Brüderstammtisch im Hutbergkeller 
13.5. 19.30 Uhr Festkonzert mit Johannes Krahl (Orgel)  

und Armin Thomas (Klarinette),  
Eintritt frei – Kollekte erbeten 

14.5. 15.30 Uhr Familienkonzert »Die Orgelmaus«,  
Eintritt frei – Kollekte erbeten   

19.30 Uhr   Festpsalm mit Uraufführung  
»Herr, wie zahlreich sind deine Werke«,  
Eintritt frei – Kollekte erbeten 

15.5.   9.30 Uhr  Festgottesdienst mit Musik  
für Bläserchor und Orgel 

13.30 Uhr Orgelimprovisationen  
mit Martin Stephan (Roßleben-Wiehe) 

  Eintritt frei – Kollekte erbeten 
 

Montag und Freitag:     
12.00 Uhr Mittagsgebet / Friedensgebet  

im Kirchensaal / Ausstellung 

Angebote für Kinder- und Jugendliche:  
Christenlehre Gruppe 1 (Kl. 1 – 3):  
Dienstag 16.00 –16.45 Uhr  
Christenlehre Gruppe 2  (Kl. 4 – 6):  
Mittwoch 17.00 –17.45 Uhr  
Konfirmanden Unterricht: Mittwoch 14.30 Uhr in der »Rolle« 
Kinderchor Mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Kinderchor Große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 
 
 

 

 

Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 035873 33667  
E-Mail: mail@jh-herrnhut.de · www.jh-herrnhut.de/de/ 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
 1.5.     10.00 Uhr    Gottesdienst 
 8.5.     10.00 Uhr    Gottesdienst 
15.5.     10.00 Uhr    Gottesdienst 

Bezüglich der Angebote für Kinder bitte im Gemeinde-Büro nachfragen.  
 

Die aktuellen Hygienevorschriften sind einzuhalten. 
 
 

Zeugen Jehovas 
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 017651793197 
 

Wieder Präsenzgottesdienste mit Hybridoption 
Jehovas Zeugen in Bernstadt und Umgebung starteten Anfang 
April nach über zwei Jahren wieder mit Präsenzgottesdiensten 
 

Seit Beginn der Pandemie im März 2020 fanden alle Gottesdiens-
te von Jehovas Zeugen weltweit ausnahmslos per Videokonfe-
renz statt. Nun freute sich die Gemeinde in Bernstadt und Um-
gebung, am 3.4.2022 jeden Besucher wieder in ihrem König-
reichssaal, wie sie ihr Kirchengebäude nennt, willkommen zu 
heißen. Zusätzlich bieten sie nun alle Gottesdienste als Hybrid-
veranstaltungen an. So können Personen, die sich aufgrund ihrer 
persönlichen Umstände besonders vor einer Infektion schützen 
müssen, alternativ die Gottesdienste auch per Videokonferenz 
miterleben und interaktiv teilnehmen. 
 

 

Der Königreichssaal von Jehovas Zeugen in Oderwitz öffnet wieder seine Türen. 
Besucher sind herzlich willkommen. Foto: Andreas Kästner 

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf: 035873 2783 
besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Matthias Berger, Telefon 035874 40834  

Bestattungsanmeldungen Rennersdorf:  
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf:  
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher  
für Friedhof in Ruppersdorf: 
Thomas Kern, Telefon 035873 2841 
 

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück!

Kontakt für Kinder- und Jugendchor:  
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026) 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de  

Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit:  
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de  

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de)  

Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elek-
tronischen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, 
gern auch per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de).
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Lina Krems aus Berthelsdorf sagte nach dem ersten Präsenzgot-
tesdienst: »Nach den zwei Jahren entspannt sich die pandemi-
sche Situation nach und nach. Besonders durch die Wiederauf-
nahme unserer Zusammenkünfte vor Ort spüre ich, dass mehr 
Normalität in mein Leben einkehrt. Erst jetzt merke ich, wie mir 
die Präsenz-Zusammenkünfte gefehlt haben, und schätze die 
Möglichkeit, daran teilzunehmen, umso mehr.« 

Auch an dem wichtigsten Feiertag von Jehovas Zeugen, der die-
ses Jahr am 15. April stattfand, war es erstmals möglich, sowohl 
in Präsenz als auch virtuell am Gedenken an den Tod von Jesus 
Christus teilzunehmen. 
Jeder ist eingeladen, ihre Gottesdienste zu besuchen. Der Eintritt 
ist frei. Es findet keine Kollekte statt. Mehr Informationen über 
Jehovas Zeugen sowie über einen Gottesdienst in der Nähe findet 
man auf jw.org. 

kontakt 8-2022 Seite 21

Chronik
Die Wassermühlen in Ruppersdorf  
zum Ende der Feudalzeit 
 

Einleitung 
In den folgenden Beiträgen soll unter Nutzung historischer Quel-
len die Geschichte der Ruppersdorfer Wassermühlen in der spät-
feudalen Phase bis zum Beginn der Industrialisierung etwas auf-
gehellt werden. Es ist unzweifelhaft davon auszugehen, dass die 
Anfänge des Mühlenhandwerks in Ruppersdorf mit der Koloni-
sation im Hochmittelalter beginnen, denn Mühlen hatte eine äu-
ßerst wichtige Funktion bei der Sicherung der Ernährung. Davon 
existieren aber keine schriftlichen Belege. In Belehnungsurkun-
den wurden die Grundherrschaften u. a. mit Mühlen und Mühl-
stätten (geeigneter Platz zum Errichten einer Mühle) belehnt, wie 
z. B. am 3. Juli 1528 die Brüder Gey durch König Ferdinand. Den 
Rügen von Ruppersdorf um 1580 ist zu entnehmen, dass es zu 
dieser Zeit schon zwei Wassermühlen gab und die Gemeinde sich 
über die beiden Müller beschwerten, weil sie die eigenen Bewoh-
ner übervorteilten und lieber um des Vorteils willen fremde 
Mahlgäste ins Dorf holten. Der Dreißigjährige Krieg hatte mit 
seinen riesigen Verwüstungen in Ruppersdorf auch die Mühlen 
betroffen. Im Jahr 1647 wurde nur eine Mühle mit einem Gange 
bei der Landesexamination gemeldet. Als 1657 nach dem Tode 
von Christoph Ernst von Nostitz das Gut Niederruppersdorf an 
seinen Sohn Hans Christoph fiel, ist u. a. in den Erbschaftsakten 
zu lesen: »Wie denn auch die Mühlen, so fast das vornehmste 
Real stück und Nutzbarkeit des Gutes sind, so eingegangen gewe-
sen, dass sie nicht mahlen können, sondern ohne alle Mittel ha-
ben repariert werden müssen« (STAUDINGER, 1938). 
Aus der Zeit als es nur zwei Mühlen gab, stammen auch die ers-
ten Bezeichnungen für die Mühlen, nämlich die Vordere Mühle 
(Vordermühle) und die Hintere Mühle (Hintermühle). Die Vor-
dermühle befand und befindet sich unterhalb des Schlosses und 
die Hintermühle ist die an der Petersbach gelegene Mühle am En-
de des Dorfes. Mit dem Bau der Obermühle führte der Name Vor-
dere Mühle eher zur Verwirrung und so bürgerte sich Ende des 
18. Jahrhunderts dafür der Name Mittelmühle oder auch Schloss-
mühle ein. Wann die Obermühle errichtet wurde, ist aus den ge-
nutzten Quellen nicht zu recherchieren gewesen. Im Jahr 1768 
bestand sie jedoch bereits. In jüngster Vergangenheit trugen die 
Mühlen auch die Namen ihrer Besitzer. Die Obermühle hieß auch 
Hempelmühle. Die Hintermühle, die gleichfalls als Feldmühle 
und Wiesenmühle bezeichnet wurde, trug auch den Namen 
Elßnermühle. 
Anfangs waren die ausnahmslos im Besitz der Gutsherrschaft be-
findlichen Mühlen allesamt Pachtmühlen. Wegen hoher Repara-
turkosten verkaufte die Herrschaft Ende des 18. Jahrhunderts je-
doch diese Mühlen, wie im Einzelfall noch zu zeigen sein wird. 
Da im Kontakt Heft 01 aus dem Jahr 2008 auf Seite 22 die feu-
dalen Abhängigkeitsverhältnisse der Müller schon detailliert be-
schrieben wurden, soll an dieser Stelle nur exemplarisch darauf 
eingegangen werden. 

Die Obermühle 
Die Obermühle ist die jüngste der Ruppersdorfer Wassermühlen 
und musste mit dem wenigsten Wasser auskommen. Zusätzlich 
zum Wasser aus dem Ruppersdorfer Dorfbach nahm der Mühl-
graben das Neuhäuser Wasser auf, welches im Wald entspringt 
und auf seinem Lauf noch zwei Teich speiste (einer davon war 
das spätere Bad). Ein kleiner Spannteich vor der Mühle konnte 
nachts Wasser speichern und bei Bedarf wieder abgeben. Mit Hil-
fe eines solchen Mühlteichs wurde die zum Treiben des Mühlra-
des erforderliche Wassermenge tagsüber verstärkt und so der Be-
trieb der Mühle stabilisiert. Diese Mühle hatte deshalb auch nur 
einen Gang zum Mahlen von Mehl. Was die herrschaftlichen Ver-
pflichtungen angeht, hatte sie etwas weniger Belastungen zu tra-
gen als die Besitzer der zwei anderen Mühlen.  
Der erste nachweisbare Kauf im Schöppenbuch datiert vom  
20. Oktober 1773. Die »Gnädige Herrschaft, Ihro Hochwohlge-
borene Gnaden, der Herr Cammerherr Johann Carl Adolph von 
Nostitz« verkauft die sogenannte Obermühle, »um der bisherigen 
Mühlenreparaturen völlig entübriget zu seÿn«, mit einem Mahl-
gange nebst dem ganzen Gebäude, dem dabei befindlichen Kuh-
stall nebst umliegenden Garten an Meister Hans Christoph Trus-
tel, Schutzuntertan aus Cunnersdorf, für 150 Reichstaler. Meister 
Trustel musste sich von seiner Gerichtsobrigkeit lass (los) und 
frei machen und den Lassbrief der neuen Herrschaft übergeben. 
Außer der Kaufsumme musste der neue Mühlenbesitzer jährlich 
56 Taler Wasser- und Grundzins in jeweils zwei Terminen an die 
Herrschaft zahlen. Es folgen die Verpflichtungen, denen der Mül-
ler unterworfen war. Dabei ist auch die Pflicht enthalten, nur Bier 
und Branntwein aus der herrschaftlichen Erzeugung für den Ei-
genverbrauch zu nehmen. Im Vertrag sind auch die Ausbeuten, 
der aus dem Getreide zu mahlenden Erzeugnisse, wie Mehl, 
Graupen, Grütze, Schrot und Kleie, in Zittauer und Görlitzer 
Maß aufgeführt, die der Müller liefern musste. Wurde die Aus-
beute nicht eingehalten, drohten fünf Taler Strafe. Verarbeitet 
wurde hauptsächlich Korn (Roggen), Gerste, Hafer, wenig Wei-
zen und Heidekorn (Buchweizen). Der Müller war schuldig, »die 
Mühle und was dazu gehört, auf seine eigenen Kosten im bauli-
chen Wesen und tüchtigen Stande zu erhalten«. 
Schon ein halbes Jahr später, am 11. März 1774 verkauft die 
Herrschaft abermals die Mühle. Da Meister Trustel nicht als Ver-
käufer auftritt, können nur Zahlungsschwierigkeiten oder der 
Tod des Müllers in Frage kommen. Der neue Müller war Meister 
Gottlob Friedrich Richter, bisheriger Pachtmüller in Köslitz an 
der Neiße bei Görlitz. Der Kaufpreis betrug 150 Reichstaler. Der 
jährliche Wasserzins wurde im Vertrag mit 50 Talern neu festge-
setzt und damit ein wenig reduziert. 
Neun Jahre später, am 20. Februar 1783 verkauft abermals die 
Herrschaft die obere Wasser-Mahlmühle, weil diese seit dem Ab-
gange (Tod) des bisherigen Pachtmüllers Gottlob Friedrich Rich-
ter stillstand, erb- und eigentümlich an Christian Friederich Hart-
torf für 150 Taler. Der erst 18jährige Käufer wird dabei von sei-
nem leiblichen Vater dem dermaligen Zittauer Pachtmüller, 



Meister Gottlieb Harttorf, vertreten. Der sonst in den Verpflich-
tungen nahezu gleichlautende Vertrag enthält folgende neue For-
derung: »Sodann ist Käufer verbunden beÿ dem Mahlen sowohl 
für gnädige Herrschaft als jedermänniglich sich nach denen er-
gangenen Sächsischen Landesherrlichen Mühlen Verordnungen 
zu richten, hat denen Mahl-Gästen freÿ zu laßen, ihr Getraide 
Mehl und Kleÿen in und aus der Mühle gewogen oder gemeßen 
zu nehmen, auch selbst beÿ ihrem Getraide in der Mühle zu blei-
ben, bis es gemahlen und sich überhaupt Bedrückungen und Be-
vortheilungen derer Mahlgäste beÿ außerdem unnachbleibend zu 
gewarten habender schweren Strafe zu enthalten.« 
 

Am 29. August 1788 wird die Mühle von Meister Zacharias 
Zumpe aus Hainewalde erworben. Dieser Zacharias Zumpe war 
bereits von 1781 bis 1787 Müller auf der Hintermühle in Nieder-
ruppersdorf. Sein Stelldichein in Hainewalde währte also nur ein 
Jahr. Meister Zumpe hatte sich mit den Seinigen aus der dortigen 
Schutzuntertänigkeit losmacht und unter hiesigen Schutz bege-
ben und 200 Taler für die Mühle bezahlt. Da zur Mühle noch et-
was Land gehörte; das gesamte Grundstück umfasste etwa 6.600 
m²; reservierte sich die Herrschaft das darauf wachsende Edel-
holz an Eichen, Eschen und Linden. Nur das sogenannte Busch-
holz verblieb dem Müller zur Eigennutzung.  
 

Keine zwei Jahre später, am 11. Januar 1790 erfolgte wieder ein 
Besitzerwechsel und Meister Gottfried Weder, von Klein-
schweidnitz gebürtig und ledigen Standes, wird für 350 Taler 
neuer Besitzer der Mühle. Dieser Besitzer hielt es neun Jahre auf 
der Obermühle aus, bevor er diese wieder verkaufte. 
 

Meister Christoph Scholtz, bisheriger Pachtmüller aus Heyders-
dorf (Heidersdorf, bei Schönberg, Kreis Lauban, heute Włosień) 
erwirbt am 5. August 1799 für nun 550 Taler die Obermühle. 
Aber auch er hat scheinbar kein Glück mit der Mühle, denn zwei 
Jahre später am 12. August 1801 verkauft er diese wieder. Der 
neue Müller, Meister Johann Georg Ebermann, von Schönau ge-
bürtig, kauft mit Assistenz seines Vaters Johann Ebermann, eines 
Häuslers aus Schönau, die Mühle für 700 Reichstaler. 
 

Welchen Grund es gab, die Mühle wieder zu verkaufen, ist aus 
den Akten nicht ersichtlich, denn schon am 22. März 1803 steht 
der nächste Verkauf der Mühle an. Der Obermüller Johann Georg 
Ebermann verkauft diese für 720 Reichstaler erb- und eigentüm-
lich an Johann Gottlieb Zöllner, einem hiesigen Hausgenossen 
(Mieter), der sich von hiesiger Untertänigkeit losgemacht (frei-
gekauft) hat und sich nun nur noch in Schutzuntertänigkeit bege- 
ben musste. 
Diesmal dauerte es vier Jahre, doch dann stand die Obermühle 
abermals zum Verkauf. Der bisherige Müllermeister Johann 
Gottlieb Zöllner verkaufte am 21. Juli 1807 die Mühle an Johann 
Gottfried Herrmann, einem Häusler und Bäcker von Oberseifers-
dorf, für die deutlich gestiegene Kaufsumme von 1.200 Talern, 
»wovon 300 Thalern in Conventionsgeld und 900 Thaler aber in 
gang und gäber Münzsorten« zu zahlen sind. Die Vertragsklau-
seln wiederholen sich analog der vorhergehenden Kaufverträge. 
Mit dem neuen Müller muss zumindest wieder etwas Konstanz 
in den Mühlenbetrieb gekommen sein, denn in den 34 Jahren von 
1773 bis 1807 gab es acht Besitzer. Wann Johann Gottfried Herr-
mann die Mühle wieder verkauft hat, ist nicht zu recherchieren, 
da die Kaufbücher der Jahre 1814 bis 1826 nicht vorliegen.  
In den Unterlagen zu den Ablöseverhandlungen im Jahr 1835 ist 
jedenfalls Johann Gottlieb Zöllner Besitzer der Obermühle. Ob 
es sich um denselben Johann Gottlieb Zöllner handelt, der die 
Mühle schon von 1803 bis 1807 besaß, ist anhand der Aufzeich-
nungen im Kaufbuch nicht zu begründen, aber wahrscheinlich. 
Ein späterer Verkauf seiner Mühle in den Jahren bis 1848 ist in 
den Kauf- und Handelsbüchern nicht nachweisbar. 
 

© Matthias Pfeifer 
Wird fortgesetzt! 

Karte: Stadtarchiv Löbau. Foto: Matthias Pfeifer 

 

 
Lage der Obermühle auf einer Karte von 1768.  

Seitlich ist der kleine Mühlteich erkennbar. 
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Auflösung des Rätsels aus »kontakt« 7-2022:  
Das Detail befindet sich  

am Ärztehaus Oskar-Lier-Straße.
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��

� YOGA 

auf der Alpakawiese 
in Großhennersdorf,  
Bergstraße 19 

ab 12.5.2022, 17.00 bis ca. 18.30 Uhr 
10 Veranstaltungen, immer donnerstags 
 
20,– EUR pro Veranstaltung 
Krankenkassenzuschuss möglich 
auf Anfrage individueller Preis möglich 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Cornelia Dietze, Yogalehrerin  
Andrea Lange,Tiergestützte Arbeit mit Alpakas

Anmeldung und weitere Infos: Tel. 0170 8475692  
www.alpakas-oberlausitz.de
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Kostenlose private Kleinanzeigen  
Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die 
öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ih-
nen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berechnen. Bitte be-
zahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Be-
zieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau Steglich ab).  
Bitte geben Sie uns in Ihrem Interesse Bescheid, wenn Ihre Artikel vor 
Erscheinen des dritten Males bereits verkauft sind. 
In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen!  

Gustav Winter GmbH 
 
 

 

 
 

 
Vermiete voraussichtlich ab Sommer DG-Wohnung (für 2 Per-
sonen) in Großhennersdorf. Telefon 035873 2354. 
 

Vermiete schöne 4-Raum-Wohnung mit Einbauküche in 
Herrnhut (Zentrum). Bei Bedarf Garage am Grundstück vor-
handen. Telefon ab 16.00 Uhr: 0171 6930850. 
 

 

 

Biete Bäume für Feuerholz, kostenlos! Tel. 0152 57863530 
oder 01522 6547313. 
 

ACHTUNG! Verkaufe Poolhaube, 360 cm Durchmesser, Firma 
Exit, klappbar 180 0 / 90 0, stabile Klarsichthaube, nie mehr 
Schmutz im Pool, wärmeres Wasser durch besseres Aufheizen 
durch Sonne, NEU original verpackt, zusätzlich Edelstahlhal-
ter zum Verschrauben auf Holz. Preis 270,– €, Foto Whats- 
App, Tel. 0163 6943850 (Ruppersdorf). 

Wohnungsvermietungen

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet:                  

1-Raum-, 2-Raum- und 3-Raum- 
Wohnungen in Herrnhut   
Interessenten wenden sich bitte an die Hausverwaltung  
der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum, Tel.: 035873 48774 
oder mobil: 0172 3628254, E-Mail: baum@ebu.de

Angebote

Verkaufe Trabi, gut erhalten, Verhandlungsbasis. Telefon 
035873 368021. 
 

Verschenke gut erhaltenen Stromzählerkasten / außen für 
z.B. Gartenanlageplatz. Zu erfragen unter: 0157 32911501. 
 

Verkaufe Kinderfahrradanhänger, gut erhalten, 80,– €; Thule 
Marken-Fahrradträger für Pkw, AHK – 3 Fahrräder, 80,– €; Ge-
stänge Vorzelt Quek Junior, i. O., 30,– €. Tel. 0152 09946837, 
Großhennersdorf. 
 

 

 

Verloren: Goldener Ring mit kleinem gelblichem Stein. Finder-
lohn wird bezahlt. Erinnerungsstück! Bitte melden unter Te-
lefon 035873 40984. DANKE! 
 

 

 

Er, 63, sucht Reisebegleitung (gerne auch jünger und  / oder 
weiblich) für 2 Wochen Griechenland im September. Bei Inter-
esse: Tel 0172 7903401. 
 

Wer weiß etwas über den Verbleib von Gundula Köhler und 
Steffi Niedergesäß? Wenn ja, bitte Info an Heinze, Tel. 0172 
7903401. 
 

Ich bin Merle, bin 10 Jahre alt und wohne in Herrnhut. Ich lie-
be Hunde! Deshalb suche ich einen Hund, mit dem ich Gassi 
gehen (und aufpassen) kann. Ich freue mich über eine Rück-
meldung. Rufen Sie an: 0177 7994958. 
 

Suche gut erhaltenes, preiswertes 26er oder 28er Damenfahr-
rad mit Gepäckträger  (zum Anbringen eines Kindersitzes),  ei-
nen preiswerten oder kostenlosen ausziehbaren Tisch (bis 
2,40 m) für Gartenlaube oder zwei kleinere Tische, Holzkisten 
oder Holzstiegen zur Obst- und Gemüselagerung, sowie die 
Losungen von 2008, auch Tausch gegen Ausgabe 2011 (da 
doppelt). Angebote bitte unter Telefon 0152 28545254. 
 
Suche Beistellherd. Tel. 0152 57863530 oder 01522 6547313. 
 
 

 

 

Verkaufe junge Kaninchen (große Widder), 10 Wochen alt (à 
10,– €). Telefon 035873 40402.

Tiere

Verloren

Gesuche

       Preis pro Person im DZ: 2199,– € 
        Frühbucherpreis: 30.5.2022

       Alle Infos im Reisebüro Herrnhut  
 Tel. 035873-40790  

    info@reisebuero-herrnhut.de 

Gruppenreise ISRAEL 
Rundreise durch das Gelobte Land und  
Palästina  25.10.  bis  1.11.2022 
 
Übernachtungen: Tel Aviv – Tiberias – Totes Meer – Jeru-
salem  Besichtigungen: Haifa, Akko, See Genezareth, 
Tabgha, Massada, Qumram, Nazareth, Betlehem, Kibbuz  
Leistungen: • Haustürabholung und Flug mit LH • ab 
Dresden, inkl. aller Gebühren • deutschsprechende Reise-
leitung und Reisebürobegleitung • alle Besichtigungen 
lt. Programm • max. Teilnehmerzahl: 26 Personen

EISEB
EISEB

REISEBÜRO REISEBÜRO 
HERRNHUTHERRNHUT

    



kontakt 8-2022 Seite 25

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall   

 

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

 02791 Oderwitz · Hauptstraße 171
 02763 Zittau · Hammerschmiedtstraße 19

Heimbürgendienst

Bestattungsinstitut
Kuhne 

Unser Ziel ist es, die Würde auch nach dem Tod zu wahren, 
denn der letzte Augenblick mit einem von uns gegan-
genen Menschen ist der, der im Gedächtnis bleibt. 
Mit unserer fachlichen Kompetenz bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit, mit in die hygienische Versorgung Ihres 
Verstorbenen einbezogen zu werden. Dies leistet für viele 
Hinterbliebene einen wesentlichen Beitrag zur Trauerbewältigung.

Dörfelweg 14
02708 Schönbach
Tel. 035872 32902

Wiesenstraße12 
02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 764368

Wir sind immer für Sie da.

Wir helfen Ihnen  
in schweren Stunden

MUSIK IN DER FABRIK
UNTERSTÜTZUNG FÜR UKRAINISCHE FAMILIEN

Ensemble KLANGMOMENTe
musikalisches Handwerk

Wann?
Mittwoch, 11. Mai 2022, 18 Uhr

Wo?
Abraham Dürninger & Co GmbH – Produktionshalle

Wie?
Anmeldung unter info@duerninger.com

Begrenztes Platzangebot!

Eintritt frei
Spende für die ukrainischen Familien erbeten. 

Danksagung  
 
Für die Anteilnahme durch Wort, Schrift und 
Geldzuwendung zum Heimgang meiner lie-
ben Frau 
 Gerda Künast 
 
möchte ich mich bei allen herzlich bedanken. 
Besonderer Dank gilt dem Team des Anna-
Nitzschmann-Hauses, dem Bestattungsunter-
nehmen Eichhorn, der Trauerrednerin Frau Ra-
bovsky-Lachmann und dem Haus Komenský. 
 

Gottfried Künast 
auch im Namen meiner Kinder
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… im Dreiländereck Deutschland, Polen und Tschechien

# Neissefilm

www.neissefilmfestival.net

17. – 22.5.2022 6 Tage | 3 Länder | 1 Festival

19.
NEISSE–NYSA–NISA

FILM FESTIVAL

HIGHLIGHTS IM KUNSTBAUERKINO, GROSSHENNERSDORF
Engel aus Eisen
Mittwoch, 18.05. 17:30 
Reihe: Retrospektive Katharina Thalbach

Piosenki o miłości (Liebeslieder)
Donnerstag, 19.05. 20:00 
Reihe: Wettbewerb Spielfilm

Kurzfilmprogramm 4
Freitag, 20.05. 20:00 
Reihe: Wettbewerb Kurzfilm

Festivalparty mit Bubliczki 
Samstag, 21.05. 22:00

Preisträgerfilme
Sonntag, 22.05. 17:30 & 20:00 

KFZ-Meisterwerkstatt 
Oldtimerrestauration 

Ersatzteilhandel

André Veit   

Hauptstraße 8 
02747 Rennersdorf 
 

tuningva@gmail.com

035873 2454 
0177 4941007 
 
 
035873 33683 
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    �•��Türen, Fenster, Rollläden  
+ Tore aus Holz,  
Kunststoff und Aluminium

    •��Möbel-�und�Innenausbau, 
Umgebinde sanierung +  
Oberlausitzer�Verschlag

� � •��Fußböden,�Trockenbau,�Carports�+�Zäune

  •�Treppenbau�+�Geländer

OT� Neueibau� •� Hauptstraße� 24� •� 02739� Kottmar�
Telefon�0�35�86�/�70�29�76�•�Mobil�01�75�/�4�10�86�35
www.tischlerei-kubitz.de�+�oberlausitzer-feuerwerke.de

– ganzjähriger Feuerwerksverkauf –
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Wir wollen helfen!
Der Krieg in der Ukraine und die 
immer größer werdende Zahl ge昀üch-
teter Menschen hat uns veranlasst, 
darüber nachzudenken, wie wir vor 
allem den Kindern helfen können.
Deshalb sammeln wir ab sofort gut erhaltene Kindersachen
und Kinderschuhe, um sie an Familien, die Ge昀üchtete auf-
nehmen oder betreuen weiter zu vermitteln.

Wo? Nordstraße 63 in 02782 Seifhennersdorf
 (Lager des Tschernobyl Vereines)

Wann? Jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat
 von 09.00 bis 11.00 Uhr
Was? Kinderkleidung, Kinderschuhe | alle Größen
 Kleidung für Jugendliche und Erwachsene

Fragen? Frau Neumann
 Mcx860@t-online.de | 01525 7578604

Spenden?

Initiative Kinder von Tschernobyl Seifhennersdorf e.V.
(VR 14242)
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
IBAN: DE59 8505 0100 3000 0230 96
BIC: WELADED1GRL
Zusatz: Ukrainehilfe

Vielen Dank für Ihre Spende!!!

Uwe’s Möbel-Service
Uwe  
Lehmann  
 
Hauptstraße 21 
OT Berthelsdorf 
02747 Herrnhut  
 

Telefon  
03 58 73 / 

3 63 51 
 

Funk  
01 51 /  
52 43 18 59 
 
Fax  
03 58 73 / 
3 63 29

Küchenplanung 
nach Ihren  
individuellen Wünschen 
 
Möbelverkauf  
nach Katalog   

 

Verkauf von:   
• Schlafzimmern  
• Polstergarnituren  
• Kinder- und  

Jugendzimmern  
• Esszimmern und  
• Couchtischen  
• Badmöbeln 
• Verkauf von Haushaltgeräten 

der Marken Whirlpool,  
Bauknecht und Bosch 

• Verkauf von  
Schrauben und Beschlägen 

 

Hausmeisterservice

 
 
Möbelreparat

uren  

   Möbelmontage  

       Möbelpflege 

Wir sind Ihr Partner – wir beraten  
Sie gern und bauen für Sie!Ob große Bauwünsche

Ob kleine Bauwünsche

Bauunternehmen 
Heidrich GmbH & Co. KG

Hartweg 2 · 02763 Oberseifersdorf
Tel.: (0 35 83) 70 42 85 · Fax: (0 35 83) 70 44 08

homepage: www.bauunternehmen-heidrich.de
e-mail: mail@bauunternehmen-heidrich.de
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Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Geschwister-Scholl-Str. 22 b · 02794 Leutersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H E I Z Ö L  |  H O L Z P E L L E T S

1992

30
Jahre
2022

                         
M E I S T E R B E T R I E B  D E R  G L A S E R I N N U N G  

 
  
 
• Verglasungen aller Art • Dachverglasungen • Spiegel 
• Glasschleifarbeiten • Kaminscheiben • Duschen  
• Glastüren • Schaufensterverglasungen • Rollladen- 
reparatur • Fensterwartung 
 

Öffnungs-         Mo und Fr  6.30 – 11.00 Uhr  
zeiten:                Di und Do 13.30 – 16.30 Uhr

Bautzener Str. 14 a · 02748 Bernstadt a. d. E. · % 035874 22525  
www.glaserei-langner.de · tilo-langner@t-online.de

GLAS 
NOTDIENST

 24h

% 03586 702743 
% 0800 0301674*

* gebührenfrei, im dt. Festnetz

… bringt Wärme ins Haus
Mineralöl NEUMANN 

N E U G E R S D O R F  ·  G O E T H E S T R A S S E  1 6 
0 2 7 2 7  E B E R S B A C H - N E U G E R S D O R F

HEIZÖL

Ihr Partner für Heizöl

Ambulanter Pflegedienst in Herrnhut  

Wir sind ab sofort für Sie erreichbar.  
Außenstelle Herrnhut · Löbauer Str. 24, 02747 Herrnhut 
Tel. 035873 333494 · E-Mail: info@pflegedienstpreuss.de 
 

Neu auch in Ihrer Nähe  
◗  Berthelsdorf  ◗  Rennersdorf  ◗  Großhennersdorf    
◗  Neundorf   ◗  Strahwalde  ◗  Ruppersdorf  ◗  Ninive   
◗  andere Orte auf Nachfrage 
 

Wir unterstützen Sie im täglichen Leben 

✔ Grund- und Behandlungspflege 
✔ Hauswirtschaft 
✔ Verhinderungspflege 
✔ Betreuung und Pflege von Kindern 
✔ Vermittlung von Serviceleistungen

DER FACHMANN FÜR IHRE AU-

 

 
 
  

Komplette Sonnenbrille 
mit Einstärkengläsern* 

 
 mit Brillenglasbestimmung 

vom 2. bis 6. Mai 2022      
* Stärke bis Sph: 6,00 / Cyl.: 4,00, organische Gläser, sechs ver- 
schiedene Farbvarianten, Erweiterungsmöglichkeit vorhanden. 
Bezahlung von Aktionswochenaufträgen bei Auftragseingang.

Kundenparkplatz am Geschäft! Einfahrt Oderwitzer Straße! 
02747 Herrnhut  •  Löbauer Straße 19  •  Telefon (03 58 73) 25 57 

Geschäftszeiten: Mo. – Fr. 9 – 13 und 14 – 17.00 Uhr – länger n. Vereinbarung

Wer geblendet wird, 
verliert die Orientierung. 


